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ST. MICHAEL

Di 09.00 St. Oswald:
 Eucharistiefeier
Mi   09.00 St. Oswald:

Eucharistiefeier 
 18.45 Liebfrauenkapelle: 
  Gebetstreff en
Do  09.00 St. Oswald:

Eucharistiefeier 
 17.00 Altersheim Waldheim:
 Eucharistiefeier
Fr  09.00 St. Oswald:
 Eucharistiefeier
 17.30 Liebfrauenkapelle:
 Eucharistiefeier 
  19.30 Loretokapelle:
  Eucharistiefeier
Sa 09.00 St. Oswald:
 Eucharistiefeier
ACHTUNG!
15.00–16.30 St. Michael: Beichtge-
legenheit (Kapuzinerpater) 
Am 12. Jan. keine Beichtgelegenheit.
17.15 St. Michael: Eucharistiefeier

Pfarreimitteilungen
Kollekte am 29./30. Dezember
Pfarreiprojekt Mongolei
Kollekte am 5./6. Januar
Sternsingeraktion 2008

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Freitag, 4. Januar
Liebfrauenkapelle, 17.30
Müller im Lauried; Fam. Schell; 
Fam. Hediger; Fam. Muos.
Samstag, 5. Januar
St. Oswald, 9.00
Stift sjahrzeit: Pfr. Oskar Hilfi ker; 
Domherr Franz Xaver Schnyder; 
Pater Karl Hess u. Maria Hess; 
Hanna Winhuisen; Ernst Zeitl-
berger; Eugen u. Lisel Gisler-Kaiser; 
Emil u. Josephine Schwerzmann-
Oppenhoff ; Otto Schwerzmann-Bü-
rer; Arthur Schwerzmann-Mahnig.
Samstag, 12. Januar
St. Oswald, 9.00
1. Jahrzeit: Anna Dietenberger
Jahrzeit: Fridolin Hegglin-Müller
Stift sjahrzeit: Ehrendomherr Hans 
Stäuble; Anna u. Josef Reichmuth-
Rosenberg.
In unserer Pfarrei sind verstorben:
Th eo Stalder, Oberleh 2
Karl Meier-Griessen, Weidstr. 12

Silvester, 31. Dezember
Stille und Gebet zum Jahreswechsel
Sie sind wiederum eingeladen, am 
Silvesterabend ab 23.00 in der 
Liebfrauenkapelle Rückblick auf 
das vergangene Jahr und Ausblick 
auf das kommende zu halten. Das 
Glockengeläute wird uns mit der 
ganzen Pfarrei und der Stadt ver-
binden. Nach Mitternacht verwei-

Gottesdienstordnung
Samstag, 29. Dezember
Beichtgelegenheit: St. Oswald 15.00 
–16.30 (Kapuzinerpater)
17.15 St. Michael: Eucharistiefeier
FEST DER HL. FAMILIE
Sonntag, 30. Dezember
10.00  St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Oliver Schnappauf
11.15 St. Oswald: Eucharistiefeier 
19.30 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Wochentage 31. Dez.–5. Jan.
Mo  09.00 St. Oswald: 

Eucharistiefeier
 23.00 Liebfrauenkapelle:
  Stille und Gebet zum Jahres-

wechsel 
HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA, 1. Januar
10.00  St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Urs Steiner
11.15  St. Oswald: Eucharistiefeier 

musikalische Umrahmung: 
siehe Kasten 

Mi   09.00 St. Oswald: 
Eucharistiefeier 

  18.45 Liebfrauenkapelle: 
Gebetstreff en entfällt

Do  09.00 St. Oswald: 
Eucharistiefeier anschliessend 
Gebet um kirchl. Berufe

 17.00 Altersheim Waldheim:
 Eucharistiefeier
Fr  09.00 St. Oswald:
 Eucharistiefeier
 17.30 Liebfrauenkapelle:
 Eucharistiefeier 
  19.30 Loretokapelle:
  Eucharistiefeier
Sa 09.00 St. Oswald:
 Eucharistiefeier
  15.00–16.30 St. Oswald: 

Beichtgelegenheit (Kapuzi-
nerpater)

  17.15 St. Michael: 
Eucharistiefeier, 
Aussendung der Sternsinger

DARSTELLUNG DES HERRN
Sonntag, 6. Januar
10.00 St. Michael: Eucharistiefeier
  Predigt: Urs Steiner, musika-

lische Umrahmung: s. Kasten
10.15 Zugerberg: Eucharistiefeier
 Predigt: Pater Klemens
11.15 St. Oswald: Eucharistiefeier 
19.30  St. Oswald: Eucharistiefeier 
Wochentage 7. Jan. bis 12. Jan.
Mo  09.00 St. Oswald: 
  Eucharistiefeier

 Tel. 041 725 47 60

Im Dienste der Pfarrei

Pfarramt St. Michael, Zug
Kirchenstrasse 17
Tel. 041 725 47 60
Fax 041 725 47 62

len wir noch eine kurze Zeit, um 
das neue Jahr zu begrüssen – in der 
Gewissheit, dass Gottes Liebe uns 
begleiten wird.
 Menzinger Schwestern
 Hofstr. 2, Zug

Gruppe kirchl. Berufe
Wir beten für alle, die junge 
Menschen auf dem Lebens- und 
Glaubensweg begleiten und um 

Nachwuchs in den kirchlichen Berufen. 
Wir feiern am Do, 3.1., 9.00, die Hl. 
Eucharistie und anschliessend verwei-
len wir in unserem Anliegen um kirchl. 
Berufe vor dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten.

Sternsingen 2008
Als Höhepunkt des diesjährigen Stern-
singens in der Pfarrei St. Michael kann 
sicher das Konzert am Dreikönigstag 
betrachtet werden. Für alle, die sich 
einen musikalischen Leckerbissen nicht 
entgehen lassen wollen, tritt die GAIA 
earth voice am So, 6.1.08, 17.00 in 
St. Oswald auf. Die Sängerinnen und 
Sänger werden bei diesem einmaligen 
Konzert unterstützt von einem Ad-
hoc-Streicherensemble. Auszüge aus 
dem «Messias» werden ertönen, im 
zweiten Teil werden uns Advents- und 
Weihnachtslieder aus verschiedenen 
Ländern erfreuen. Dirigiert wird dieses 
Konzert vom bekannten Musikschullei-
ter aus Rotkreuz, Herr Tim Socha. Am 
Ende des Konzerts erhalten Sie ein Drei-
königspäcklein, mit dem Sie Ihr eigenes 
Zuhause segnen können. Eintritt frei, 
Kollekte. Irene Leu

Mit der Bibel unterwegs – 
Bibelnachmittag
Im Gebet, in der Stille treten wir in den 
Chor der Engel, die um Gott schweben, 
ihn loben. Mit einem anderen Wort: Es ist 
das Verweilen vor Gott. Die Bibel ermutigt 
uns zum Gebet, als «Dasein vor Gott».
In den Bibelnachmittagen wollen wir 
dieser Spur nachgehen.
Ort: Pfarreiheim St. Michael

Zeit: 14.00–15.30, anschliessend Zu-
sammensein zum Diskutieren, Plaudern 
bei Kaffee und Kuchen
Daten: Di, 29.1., Di, 4.3., Di, 1.4.
Es würde mich freuen, wenn auch Sie 
mit anderen Interessierten das Zusam-
mensein bereichern und prägen. 
 Maja Quattrini

Ski- und Snowboardlager 
Lenzerheide 2008
Alle Jugendlichen aus der Stadt Zug 
sind herzlich eingeladen, am tradi-
tionellen Ski- und Snowboardlager 
vom 1.–2. März 08 teilzunehmen.
Insgesamt können 20 Teilnehmer 
mitkommen. Wir fahren mit dem 
Car direkt vor das Haus in Len-
zerheide. Anmelden unter marco.
straumann@kath-zug.ch oder 041 
725 47 66. 
Anmeldeschluss: 23. Januar 08.
 Marco Strauman,
 Jugendarbeiter St. Michael

Kleinkinderfeier
In der Ref. Kirche am 
Fr, 11.1. um 17.00.
Herzliche Einladung.

Frauenforum St. Michael
Gruppe Junge Familien
Liturgiegruppe

Das 133igste Vereinsjahr neigt sich 
dem Ende entgegen. Viele nette Be-
gegnungen fanden im vergangenen 
Jahr statt. Neue wird es im Jahr 2008 
geben. Allen unseren Mitgliedern 
und Pfarreiangehörigen wünschen 
wir die Tage des Lichtes sie sollen 
Ihnen hell scheinen, sie sollen Wär-
me Ihnen geben bei ihren Schritten 
durchs neue Jahr, die Stunden der 
Freude sollen tief Sie berühren, sie 
sollen Kraft  Ihnen schenken, die 
Minuten der Stille sollen Ruhe Ih-
nen schenken, sie sollen Mut Ihnen 
spenden.
Wir freuen uns, weiterhin mit Ihnen 
allen auf dem Weg zu sein.
 Margrit Ulrich-Roos
Spezialitäten VOM FASS
Sehen – Probieren – Geniessen
Do, 17.1.08, 19.00 bis ca. 21.00 
Leitung: Herr Graber, Zug
Kosten: Fr. 15.– für Mitglieder; Fr. 
20.–für Nichtmitglieder, inkl. Apéro
Teilnehmer: mind. 12, nach oben 
off en. Anmeldung: bis 7. Januar an 
Margrit Ulrich, 041 710 65 86
Kinderhort
Wann: Do, 10.01., 14.00–17.00
Wo: Pfarreiheim St. Michael, Erdge-
schoss hinter dem Foyer.
Kosten: Pro Kind Fr 7.–, jedes wei-
tere Fr. 4.– (inkl. Zvieri). Mitneh-
men: Hausschuhe. Leitung: Nicole 
Fierz-Brecht, 041 710 13 48.

Kirchenmusik an Neujahr und 
Erscheinung des Herrn
1. Januar 08:
St. Oswald, 10.00/11.15: Hansjörg 
Flury und Marco Brandazza spielen 
Werke für Fagott und Orgel von 
François Devienne (1759–1803).
6. Januar 08:
St. Michael,10.00: Wiederholung 
der Messe Solenelle de Ste. Cécile 
von Charles Gounod (1818–1893). 
Mitwirkende: Trudy Walter, Sopran; 
Simon Witzig, Tenor; Woo Soon-
Kee, Bass; Kirchenchor St. Michael; 
Kirchenorchester St. Michael (Hele-
ne Cartier Konzertmeisterin); Eva 
Brandazza, Orgel; Marco Brandazza, 
Leitung
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BRUDER KLAUS OBERWIL

Gottesdienste
Samstag, 29. Dezember
16.30  Eucharistiefeier,

Seniorenzentrum
18.00 Eucharistiefeier
HEILIGE FAMILIE
Sonntag, 30. Dezember
10.00 Eucharistiefeier
NEUJAHR
Dienstag, 1. Januar
Kein Gottessdienst im 
Seniorenzentrum
16.30  Gottesdienst zum Jahresbe-

ginn, anschl. Neujahrsapéro
Mittwoch, 2. Januar
Kein Gottesdienst
Herz-Jesu-Freitag, 4. Januar
09.00  Eucharistiefeier; anschl. An-

betung und Segen, Kapelle
DREIKÖNIG / EPIPHANIE
Samstag, 5. Januar
16.30  Wortgottesfeier mit Kommu-

nion, Seniorenzentrum
18.00  Wortgottesfeier mit Kom-

munion; anschl. Dreikönigs-
znacht

Sonntag, 6. Januar
10.00  Wortgottesfeier mit 

Kommunion 
11.15  Taufe von Th ierry Yves 

Scherrer, Fuchsloch 10
Dienstag, 8. Januar
16.30  Eucharistiefeier, 

Seniorenzentrum
Mittwoch, 9. Januar
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle

Rosenkranzgebet jeweils 17 Uhr:
SO: Kirche; MO,DI, DO, FR: Kapelle

Kapelle Psychiatrische Klinik
Angebote der Barmherzigen Brüder
Gottesdienste:
SO: 09.30; MO: 07.00; 
DI 1. Jan.: 09.30 
MI: 07.00, DO: 19.00, FR: 07.00
MI: 16.00 Gebet um kirchliche 
Berufe

Kollekten
29./30.12.: Verein Friedensdorf Broc
5./6.1.:  Epiphanieopfer der Inländi-

schen Mission

Dreikönigsabend

Am Samstag, 5. Januar, feiern wir 
um 18 Uhr einen Familiengottes-
dienst zum Th ema «Die Heiligen 
drei Könige». In diesem Wortgot-
tesdienst segnen wir Dreikönigs-
wasser und den Haussegen, den sie 
mitnehmen dürfen.
Anschliessend laden «Frauen für 
Frauen» herzlich zu einem ein-
fachen Dreiköngsznacht ins Pfarrei-
heim ein.

Musikalische Feierstunde zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres
Sonntag, 13. Januar, 17 Uhr
Johannes Sebastian Bach
aus Kantate «Wachet auf, ruft  uns 
die Stimme» BWV 140
–  Chorale; Orchester, Tenor
–  Choral; Chor, Orchester
Carl Philipp Emanuel Bach:
3. Sonate für Orgel F-Dur
Josef Rheinberger: 
Abendlied op. 69, Nr. 3
Chor a capella zu 6 Stimmen
Friedrich Th eodor Fröhlich:
Missa I für Chor, Soli und Orchester
www.choroberwil.ch

Spuren Gottes in 
meinem Alltag 
entdecken
Exerzitien im Alltag 
in der Fastenzeit mit Herbert Gut, 
Erwachsenenbildner (Gastprediger 
am 26./27. Januar)
Ab 19. Februar, fünfmal jeweils am 
Dienstag, 20.00–22.00 im Pfarrei-
heim.
Flyer mit Anmeldetalon liegen in 
der Kirche auf. 
Anmeldeschluss: 31. Januar 2008.

Mut zur Erziehung
Eine Herausforderung!
Ein Kurs für Mütter und Väter von 
Kindern bis Primarschulalter sowie 
alle Interessierten.
Ab 20. Februar viermal jeweils am 
Mittwoch, 20.00 im Pfarreiheim 
Gut Hirt, Zug.
Referent: Diakon Marcel Bregenzer-
Rutishauser, Sursee
Flyer liegen in unserer Kirche auf.
Anmeldung: bis 8. Februar 2008 an 
Pfarreisekretariat Gut Hirt, 
Baarerstr. 62, 6302 Zug, 
041 728 80 20

Donnerstag, 3. Januar
09.00  Eucharistiefeier 
18.30 Ital. Gottesdienst
Herz-Jesu-Freitag, 4. Januar
08.00–19.00 Anbetung in der Krypta
18.30 Ital. Gottesdienst
19.30  Eucharistiefeier mit Fürbitten 

der CSI für verfolgte Christen
Samstag, 5. Januar 
17.30  Vorabendgottesdienst

Predigt: Alexander Pasalidi
2. Ged: Ramona Schafer-
Ruttar; Martin Schmuckli-
Ruppanner.
1. Jahresgedächtnis: Fridolina 
Hürlimann-Iten; Margrith 
Schmid-Nussbaumer

  Jahrzeit: Alois u. Hedy 
Weber-Stocker; Werner u. 
Albertina Kälin-Späni; Fam. 
Weiss-Schuler u. Anverwand-
te; Ernst Landtwing-Palmieri.

19.00 Ital. Gottesdienst
DARSTELLUNG DES HERRN
Sonntag, 6. Januar
09.30 Eucharistiefeier

Gottesdienste
Samstag, 29. Dezember 
17.30  Vorabendgottesdienst

Predigt: Maja Quattrini
19.00 Ital. Gottesdienst
FEST DER HL. FAMILIE
Sonntag, 30. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier
 Predigt: Maja Quattrini
11.00 Kroatischer Gottesdienst
19.00 Eucharistiefeier 
Montag, 31. Dezember, Silvester
18.30 Ital. Gottesdienst
19.30 Gottesdienst entfällt
23.30–00.15 off ene Kirche
HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA, 1. Jan
09.30  Eucharistiefeier, 

Predigt: L. Schwerzmann
11.00 Kroatischer Gottesdienst
19.00 Gottesdienst entfällt
Mittwoch, 2. Januar
09.00 Eucharistiefeier 
18.30 Ital. Gottesdienst

 Tel. 041 726 60 10

Pfarreiversammlung 2008
Am Montag, 21. Januar, fi ndet um 
19.30 Uhr die Pfarreiversammlung 
mit Wahlen in den Pfarreirat statt. 
Die Einladung mit der Traktandenliste 
liegt dem nächsten Pfarreiblatt bei.

Nimm dir Zyt…
auch im neuen Jahr.
Das Pfarreiteam wünscht 
allen ein gesegnetes und 

glückliches neues Jahr.

Gottesdienste
Predigt: Alfredo Sacchi
Samstag, 29. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
Predigt: Alfredo Sacchi
Sonntag, 30. Dezember
09.45 Eucharistiefeier 
Predigt: Alfredo Sacchi
Ammannsmatt-Kapelle
08.45 Eucharistiefeier
Predigt: Gaby Fischer
Montag, 31. Dezember
SILVESTER
18.00 Eucharistiefeier

Predigt: Gaby Fischer
Dienstag, 1. Januar
NEUJAHRSGOTTESDIENSTE
09.45 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistiefeier mit
 Aussendung der 
 SternsingerInnen
Predigt: Gaby Fischer
Ammannsmatt-Kapelle
08.45 Eucharistiefeier
Werktagsgottesdienste 
2. bis 4. Januar
Mi 09.00 Eucharistiefeier
Fr 09.00 Eucharistiefeier
Schutzengelkapelle
Mittwoch, 2. Januar
Kein Gottesdienst!
Predigt: Nathalie Bojescu-Cognet
Samstag, 5. Januar
18.00 Eucharistiefeier
Predigt: Nathalie Bojescu-Cognet
Sonntag, 6. Januar
09.45 Eucharistiefeier 
Predigt: Nathalie Bojescu-Cognet
Ammannsmatt-Kapelle
08.45 Wortgottesfeier
Werktagsgottesdienste 
7. bis 11. Januar
Mo 17.00 Rosenkranz
Di 09.00 Eucharistiefeier
 (im Alterszentrum)

 Im Dienste der Pfarrei

Pfarrei St. Johannes
St.-Johannes-Strasse 9
6300 Zug
Tel. 041 741 50 55
Fax 041 741 55 35
pfarramt@pfarrei-stjohannes-zug.ch

Alfredo Sacchi, Pfarrer 041 741 50 55

Gregor Schättin, Pfarreisekretär 041 741 50 55
Nathalie Bojescu-Cognet, Past. ass. 041 741 50 82
Gaby Fischer, Pastoralassistentin 041 741 51 32
Nicole Pfyffer, Soziokult. Animatorin 041 743 14 44
Martin Brun, Soziokult. Animator 041 741 42 40
Alice Givel, Religionslehrerin 041 741 30 27

Emil Balbi, em. Pfarrer 041 711 84 20

Stefan Küttel, Religionslehrer i. A. 041 741 50 55

 Im Dienste der Pfarrei

Baarerstrasse 62, 6300 Zug, Tel. 041 728 80 20, Fax 041 728 80 30
 E-Mail: pfarramt@pfarrei-guthirt-zug.ch
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GUTHIRT

ST. JOHANNES

 Predigt: Alexander Pasalidi
musikalische Umrahmung: 

 Kirchenchor Gut Hirt
11.00 Kroatischer Gottesdienst
19.00 Eucharistiefeier 
Montag, 7. Januar
19.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 8. Januar
09.00 Eucharistiefeier
18.30 Ital. Gottesdienst
Mittwoch, 9. Januar
09.00 Eucharistiefeier 
18.30 Ital. Gottesdienst
Donnerstag, 10. Januar
09.00  Eucharistiefeier 
18.30 Ital. Gottesdienst
Freitag, 11. Januar
18.30 Ital. Gottesdienst
19.30 Eucharistiefeier 
Samstag, 12. Januar 
17.30  Vorabendgottesdienst

Predigt: Urs Steiner
  Jahrzeit: Anna u. Josef 

Röösli-Scherrer; Paula Wie-
derkehr; Robert u. Th eresia 
Lüttin-Nonini; Fam. Johann 
Michel-Wilhelm; Fam. Peter 
Jenny-Michel u. Anver-
wandte; Werner u. Jeanette 

 Tel. 041 741 50 55

 Tel. 041 728 80 20

Der Start
Jede Reise beginnt mit einem ersten Schritt. Auch die Reise ins neue Jahr. Mit 
einem schlechten Start beim 100m-Lauf, hat einer den Sieg bereits verpasst. Sol-
che Überlegungen motivieren Sie sicher, das neue Jahr mutig, präzis und richtig 
zu beginnen. Herzlich sind Sie eingeladen mit Gleichgesinnten am Silvester 
ab 23.30 in der Gut-Hirt-Kirche – die OFFENE TÜRE hält bis 00.15 – zu 
vertrauen, zu danken, zu loben und zu bitten.
Machen wir es wie Eduard Mörike sagt: «In ihm sei’s begonnen. Du, Vater, rate. 
Lenke du und wende. Herr, dir in die Hände Sei Anfang und Ende, sei alles ge-
legt.» Es grüsst Sie L. Schwerzmann

Keusch-Buchs.
2. Ged.: 
Agnes Kreiliger-Vonlanthen

19.00 Ital. Gottesdienst
TAUFE DES HERRN
Sonntag, 13. Januar
09.30 Taufelterngottesdienst
 Predigt: Urs Steiner
11.00 Kroatischer Gottesdienst
19.00 Eucharistiefeier 

Kollekte 29./30. Dez.
Aufgaben des Bistums
Kollekte am 5./6. Jan.
Inländische Mission
Kollekte am 12./13. Jan.
Solidaritätsfonds für Mutter u. Kind

Familien 
begegnen Gott

Wir freuen uns, am 5.1.08, 17.00 im 
Pfarreiheim das Dreikönigsfest mit 
Ihnen zu feiern, anschliessend Im-
biss.
 Anna Fieni

Kirchenmusik, 6. Jan., 9.30
Am Dreikönigstag erklingt die Kan-
tate «Uns ist ein Kind geboren» 
(BWV 142) für Soli, Chor und Or-
chester von J.S. Bach (Anonymus)
Ausführende: Agnes Hunger, So-
pran; Stefan Rist, Bass; Kirchenchor 
Gut Hirt; Orchester ad hoc; Paul 
Rohner, Orgel; Verena Zemp, Lei-
tung.

Pfarreiversammlung Gut Hirt
Am Mi, 9.1.08 um 19.30 im Pfar-
reiheim Gut Hirt. Alle Pfarrei-
angehörigen sind herzlich dazu 
eingeladen.
 Urs Steiner, Pfr.

Jassen der Senioren
Am Do 10.1.08 um 14.00 im Pfar-
reiheim Gut Hirt.

«Taufe des Herrn» 
Am So, 13. Januar 08, 9.30
Im Gottesdienst wird Maximili-
an Müller getauft  und die Erst-
kommunikanten werden ihr 
Taufversprechen erneuern. Für 
die Familien der Täufl inge fi ndet 
anschliessend ein Taufeltern-
brunch statt. 
 Anna Fieni, Urs Steiner, Pfr.

Bibelnachmittage 08
Weitere Informationen bei St. Mi-
chael in diesem Pfarreiblatt.
 M. Quattrini

Mi  09.00 Wortgottesfeier 
der Senioren

Fr 09.00 Eucharistiefeier
Schutzengelkapelle
Mittwoch, 9. Januar
19.00 Eucharistiefeier
 2. Gedächtnis: Margrit Oesch
Predigt: Emil Balbi
Samstag, 12. Januar
18.00 Eucharistiefeier
 1. Jahresgedächtnis:
 Madeleine Pally-Meier
 Jahresgedächtnis: 
 Hans Rinderli

★ ★ ★  Sternsingen  ★ ★ ★

Vom 1. bis und mit 5. Januar 2008 sind 
in unserer Pfarrei wieder die Sternsinger-
Innen unterwegs. Die Kinder und ihre 
BegleiterInnen stimmen Sie mit Liedern 
auf das neue Jahr ein und bringen über 
ihrer Wohnungstür das Zeichen 20 * C 
+ M + B + 08 an. C + M + B steht 
einerseits für die Namen der drei Wei-
sen aus dem Morgenland, ist anderer-
seits auch die Abkürzung für Christus 
Mansionem Benedicat – Christus segne 
dieses Haus. 
Die Sternsinger sammeln dabei auch 
Geld, dass in diesem Jahr dem Kinder-
heim Lutisbach in Oberägeri und einem 
Schulprojekt der Missio in Papua-Neu-
guinea zu Gute kommt. Die Sternsin-

gerInnen freuen sich auf viele offene 
Türen. Die Aussendung der Sternsin-
gergruppen fi ndet am Montag, 1. Janu-
ar, um 17.00 in der Pfarrkirche statt. 

Es ist Zeit zum…
Gespräch mit einem Engel
Ich sagte zu dem Engel an der 
Schwelle des Jahres: «Gib mir ein Licht, 
damit ich festen Schrittes in die Unge-
wissheit des neuen Lebens schreiten 
kann.» Aber er antwortete mir: «Geh 
hinein in die Ungewissheit und lege dei-
ne Hand in Gottes Hand, das ist mehr 
wert als ein Licht und sicherer, als den 
Weg zu wissen.»
Glück und Gottes Segen im kom-
menden Jahr wünscht Ihnen 

ihr Pfarreiteam St. Johannes

Advent – Weihnachten: Danke!!

Mit grossem Eifer 
und viel Engage-
ment haben auch 
dieses Jahr wieder 
viele Gruppen und 
Einzelne mitgewirkt, 
damit die Advents-

zeit und das Weihnachtsfest zu einem 
inneren Erlebnis werden konnten. Dafür 
sei allen ein sehr herzliches Danke aus-
gesprochen!

Lotto der Seniorengruppe
Am 10. Januar 2008 um 14.15 treffen 
wir uns zum ersten Senio rennachmittag 
im neuen Jahr. Mit einem Glas Wein 
wollen wir einander Neujahrswünsche 
weitergeben. Anschliessend sind wir 
gespannt, wer im Lottospiel die schö-
nen Preise gewinnt. Selbstverständlich 
fehlen auch Dreikönigskuchen und Kaf-
fee nicht. 
Wir freuen uns, viele von Euch bei uns 
begrüssen zu dürfen.
 Seniorenteam St. Johannes

Grosser Lottomatch 
Fr, 25. und Sa, 26.1. 
2008, 20.00 bis 24.00 
Pfarreiheim St. Johannes
Tolle Preise zu gewinnen, wie: Ve-
los, Goldvreneli, Gutscheine, Schöne 
Fleischpreise, Früchtekistli u.a.m.
Der Reinerlös geht zu Gunsten des 
Sozialfonds St. Johannes.

Das OK lädt Sie herzlich ein.

Samstag, 30./Sonntag, 31. Dezember 2007 – Fest der heiligen Familie
Vielleicht könnte heute Josef für einmal unser Anknüpfungspunkt sein. Er wird 
im Evangelium zum Deuter der Zeichen der Zeit. Er erkennt, was in dieser Situa-
tion zu tun ist und handelt zum Wohl seiner Familie. Dabei vertraut er nicht allein 
auf seine Möglichkeiten und Kräfte, sondern weiss sich von Gott geführt. Traum 
und Engel stehen symbolisch dafür.  Alfredo Sacchi

Unsere Opferspenden
29./30. Dezember 2007
Kinder-und Jugendberatung
31. Dezember 2007/
1. Januar 2008
Friedensdorf Broc
5./6. Januar 2008
Inländische Mission

Epiphanie 5./6. Januar 2008

«Er ist kein der Welt hinzugefügtes 
Bauwerk, kein Schmuck, kein König, 
wie wir sie machen … Er ist der An-
fang und das Ende, der Grundstein 
und der Schlussstein, die Fülle und der 
 Erfüllende.» Theilhard de Chardin
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Gottesdienste 

Samstag, 29. Dezember 2007
18.00 Beichtgelegenheit
18.30  Vorabend-Eucharistiefeier 

mit Predigt und Liedern
Sonntag, 30. Dezember 2007
10.00  Eucharistiefeier mit Predigt 

und Liedern
Werktage: 31. Dez. 07 – 4. Jan. 08
Montag – Silvester
09.00 Rosenkranz 
16.15  Aussetzung und stille Anbe-

tung zum Jahresschluss
17.00  Dankgottesdienst unter Mit-

wirkung von Trompete und 
Orgel

Dienstag – Hochfest der Gottes-
mutter Maria – Weltfriedenstag 
– Neujahr
10.00  Festgottesdienst zum Neujahr 

in der Pfarrkirche
11.00  Eucharistiefeier zum Neujahr 

in der Kapelle Mütschi
Mittwoch
09.00  Eucharistiefeier mit Meditati-

on und Liedern
Herz-Jesu-Freitag
16.15  Aussetzung des Allerheiligs-

ten in der Kapelle Mütschi
17.00  Eucharistiefeier in der 

Kapelle Mütschi 
Samstag, 5. Januar 2008
18.00 Beichtgelegenheit
18.30  Vorabend-Eucharistiefeier

unter Mitwirkung des 
Kirchenchors Walchwil

Sonntag, 6. Januar 2008
Hochfest Erscheinung des Herrn
10.00  Eucharistiefeier mit Predigt 

und Liedern
Werktage: 7.–11. Januar 2008
Mo 09.00 Rosenkranz 
 17.30  Besammlung der Stern-

singer in der Kirche
Di 09.00  Eucharistiefeier im 

Mütschi
Mi 09.00  Eucharistiefeier mit 

den Senioren, mit Me-
ditation und Liedern

Do 07.30  Eucharistiefeier mit 
den Schülern

Fr 17.00  Eucharistiefeier im 
Mütschi 

Pfarreimitteilungen
Das Opfer über das Wochenende 
vom 29./30. Dez. erbitten wir für die 
Hungersnotlinderung in der Dritten 
Welt, an Silvester und Neujahr für 
das «Ja zum Leben» und die Stras-
senkinder in Südamerika und über 
das Wochenende vom 5./6. Januar 
2008 für die Inländische Mission 
– Epiphanieopfer.
Herzlichen Dank für jede Spende.

Konzert zum Fest der Drei Könige
Sonntag, 6. Januar 2008, um 20.15 
in der Pfarrkirche
Der Kirchenchor Walchwil singt mit 
dem Tenor Armin Wyrsch und dem 
Bariton Elmar Birrer die «Misa Cri-
olla» und «Navidad Nuestra» von 
Ariel Ramirez.
Band  Curmi
Dirigent  Roman Walker
Eintritt frei – Kollekte

Gottesdienste
Sonntag, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie
10.15 Eucharistiefeier und Predigt 
 Marco Riedweg
Montag, 31. Dezember
09.00 Rosenkranz
Dienstag, 1. Januar
Neujahr, Hochfest der Gottes-
mutter Maria, Weltfriedenstag
17.00  Eucharistiefeier und Predigt 

Rolf Schmid, musikalisch be-
gleitet von Agnes Wunderlin, 
Orgel, und Christian Kauf-
mann, Trompete, anschlies-
send Apéro

Mittwoch, 2. Januar
09.00 fällt aus
Freitag, 4. Januar
Herz-Jesu-Freitag
18.30 Eucharistische Anbetung
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
10.15  Eucharistiefeier Rolf Schmid, 

Predigt Markus Kuhn, mitge-
staltet von den Sternsingern

Montag, 7. Januar
09.00 Rosenkranz
Mittwoch, 9. Januar
09.00 Eucharistiefeier
Freitag, 11. Januar
07.45  Schülergottesdienst

1.–6. Klasse
Kollekten
30.12. Christlicher Friedensdienst
1.1.  Epiphanieopfer für die inlän-

dische Mission
6.1. Missio Sternsingeraktion
Gedächtnisse und Jahrzeiten
Freitag, 4. Januar, 19.00 Uhr
Dreissigster für Maria Wismer

Familiengottesdienst – die Stern-
singer kommen auf Besuch
Am 6. Januar 08, dem Fest der Er-
scheinung des Herrn, oder dem Fest 
der Drei Könige, heissen wir die 
Sternsinger herzlich im Familien-
gottesdienst willkommen.
Sie werden uns drei schöne Stern-
singer-Lieder vorsingen, Segensge-
bete sprechen und Geld für Kinder 
in Papua Neuguinea und Südindien 
sammeln.

Herzliche Einladung an alle Fami-
lien und an jene, die Freude an die-
sem schönen Brauch haben.

 Im Dienste der Pfarrei

Mijo Rogina, Pfarrer Tel. 041 758 11 19

Sekretariat: Fax 041 758 11 68
Claudia Metzger Natel 079 359 47 58
Alice Zimmermann

E-Mail: pfarramt.walchwil@bluewin.ch
Homepage: www.kg-walchwil.ch

Sakristanin:
Theres Hürlimann Tel. 041 758 13 71

 Tel. 041 758 11 19

Neujahr
Der Pfarreirat lädt Sie nach dem 
Neujahrsgottesdienst zu Glüh-
wein und Punsch ein.

Es ist Zeit, Danke zu sagen
Liebe Pfarreiangehörige  
Wenn Sie in der Advents- und Weih-
nachtszeit in der Kirche waren, so 
sind Ihnen sicher unsere biblischen 
Figuren aufgefallen. Im Advent 
waren sie noch alle unterwegs zur 
Krippe und stellten so dar, dass 
Menschen aus der ganzen Welt un-
terwegs sind zu Christus.
In der Weihnachtszeit bildeten sie 
das Geschehen rund um die Krippe 
ab.
Die Figuren sind ja nicht neu bei uns, 
aber vielleicht ist Ihnen aufgefallen, 
dass zwei neue dazugekommen sind. 
Somit haben wir nun die Möglich-
keit, nicht nur einen König, sondern 
alle drei Weisen darzustellen. Dem 
Kirchenrat, der die Figuren bewilligt 
hat, aber vor allem den Frauen, die 
beim Nähen der Gewänder gehol-
fen haben, möchte ich ganz herzlich 
danken.
Ebenso möchte ich an dieser Stelle 
allen danken, die mit ihrem ehren-
amtlichen Einsatz, sei es im Advent, 
an Weihnachten und auch darüber 
hinaus, sich für unsere Pfarrei und 
somit die Sache Jesu eingesetzt 
haben. Sei es die Liturgiegruppe, 
welche eine der drei Roratefeiern 
gestaltete, oder die Frauen, die im 
Anschluss daran uns jeweils das 
Frühstück servierten. Seien es die 
Samichläuse, die Familien, Schulen 
und Vereine besuchten. Seien es die 
Väter und Mütter der Sunntigs- und 
Härzchäferfi ire, welche für die Klein-
kinder den Weihnachstgottesdienst 
gestalteten. Seien es die Kinder, 
welche im Familiengottesdienst am 
Heiligabend mitwirkten, die Sänge-
rinnen und Sänger der verschiedenen 
Chöre, die Turmbläser sowie die Mi-
nistranten. Einschliessen möchte ich 
aber auch alle Kinder und Erwachse-
nen, die sich im Rahmen der Stern-
singeraktion engagieren.
Selbstverständlich geht mein Dank 
auch an alle hauptamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die alle 
gerade in dieser Zeit mehr noch als 
sie es sonst schon sind, gefordert 
wurden.
Euch allen, und ich hoffe, ich habe 
niemanden vergessen, gilt mein 
«Vergelt’s Gott»!
Es ist schön, in einer so gut funktio-
nierenden Pfarreigemeinschaft, und 
damit meine ich wirklich alle, auch 
die, welche ich vorher nicht speziell er-
wähnt habe, Gemeindeleiter zu sein. 
Für das kommende Jahr wünsche 
ich uns allen, dass wir in all unserem 
Tun immer auch vom Geist Christi 
beseelt sind und somit ein sichtbares 
Zeichen seiner Kirche hier auf Erden 
sind.
Und so wünsche ich allen eine ge-
segnetes neues Jahr. 

 Roger Kaiser-Messerli, Diakon 
 und Gemeindeleiter

Zum Neujahr 2008
Liebe Pfarreiangehörige
Jetzt, da das alte Jahr zu Ende ist 
und das neue Jahr beginnt, wollen 
wir uns zunächst mit zweierlei ver-
traut machen. Als Erstes damit, dass 
es auch im Jahr 2008 in unserem 
Leben wie im alten Jahr wieder Hö-
hen und Tiefen gibt, Hoffnungen und 
Enttäuschungen, Erfolge und Misser-
folge. Es gibt Dinge, die sich ständig 
wiederholen, Jahr für Jahr.
Als Zweites wollen wir uns damit 
vertraut machen, dass das Jahr 2008 
dunkel und ungewiss vor uns liegt. 
Es kann manches passieren, was 
wir nicht einplanen können, was wir 
nicht in den Griff bekommen. Ange-
sichts dieser Situation bitten wir 
Gott, dass er über uns im neuen Jahr 
sein Angesicht leuchten lasse, dass 
er uns gnädig sei und uns sein Heil 
schenke – mit einem Wort, dass er 
uns segne.
«Der Herr segne und behüte 
euch. Er lasse sein Angesicht 
über euch leuchten und sei euch 
gnädig. Der Herr wende euch 
sein Angesicht zu und gewähre 
euch Heil.»
In diesem Sinne wünsche ich allen 
Pfarreiangehörigen ein gesegnetes 
neues Jahr.

Sternsingen 2008
Auch dieses Jahr ziehen die Stern-
singer von Tür zu Tür, singen Lieder, 
segnen die Häuser und sammeln 
Geld für gleichaltrige, ausgehunger-
te Kinder in Asien, Afrika und La-
teinamerika. Wir bitten Sie, den 
Sternsingern die Tür zu öffnen, und 
danken zum Voraus für Ihre Spende.
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RISCH-BUONAS-HOLZHÄUSERN

MEIERSKAPPEL

Öff nungszeiten
Das Sekretariat ist während den 
Schulferien wie folgt geöff net:
31.12.07, 3.1.,4.1.08, 9.00–11.30

Friedenslicht
Bis zum 2. Januar können Sie das 
Friedenslicht auch in unserer Kir-
che mitnehmen.

Senioren
Montag, 7. Januar, 13.30
Jassen im Breitfeld; kein Kegeln

Senioren-Mittagstisch
Donnerstag, 3. Januar, 11.30
Restaurant Syrtaki

Babysitter-Vermittlung:
Vom Schweizerischen Roten 
Kreuz ausgebildete Babysit-
ter hüten gerne Ihre Kinder. 

Auskunft:  Claudia Lombardi, 078 843 
39 37, E-Mail:bclombardi@
hotmail.com

Chrabbel-Träff 
Für Kinder von Geburt bis zu den ersten 
Schritten.
Dienstag, 8. Januar, 14.15–16.15
Sitzungszimmer 6 (neben Wendelinstu-
be), 2. OG Dorfmatt (Lift für Kinderwa-
gen vorhanden)
Auskunft: Susanne Messerli Kaiser, 
Küntwilerstr. 25, Tel. 041 790 56 66

Meditatives Tanzen
Dienstag, 8. Januar, 19.30–21.00
Verenasaal, Dorfmatt, Rotkreuz

Auskunft: Kath. Pfarramt, 041 790 13 83

Aus dem Kirchenrat
Verabschiedung von Robert Walker
Nach 18 Jahren Ratstätigkeit hat un-
ser Vizepräsident und Bauchef, Robert 
Walker, per 31. Dezember 2007 demis-
sioniert. Wir danken Robert Walker von 
ganzem Herzen für seine kompetente, 
erfolgreiche und äusserst engagierte 
Tätigkeit für die Kirchgemeinde Risch 
und bedauern aufrichtig, dass er uns 
verlässt. Wir wünschen ihm und seiner 
Frau für die weitere Zukunft alles Gute 
und Gottes Segen.
Im Rahmen der letzten Kirchgemein-
deversammlung wurde Robert Walker 
bereits gebührend geehrt. 
Marco Lutiger, Architekt aus Rotkreuz 
und Projektleiter des Hochbauamtes im 
Kanton Schwyz, tritt – nach stiller Wahl 
– ab 1. Januar 2008 die Nachfolge von 
Robert Walker an. Kirchenrat Risch

Eucharistiefeier
Dienstag, Neujahr, 1.1. 10.45
Dienstag, 8.1. 17.00
Donnerstag 18.45
Freitag 11.00
Sonntag 10.45
Besinnung – Begegnung
Mittwoch  18.45 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 30. Dezember, Heilige 
Familie 
09.15 Eucharistiefeier
Montag, 31. Dezember
18.15  Eucharistiefeier zum Jahres-

abschluss/-anfang
Donnerstag, 3. Januar 
09.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Januar, 
Erscheinung des Herrn 
09.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Januar
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier
Opfer
30./31 .12. Caritas Weihnachts-

sammlung

6.1.  Epiphanieopfer für die inlän-
dische Mission (dieses Jahr 
zu Gunsten der Restauration 
der Pfarrkirchen in Beur-
nevésin JU, Liddes VS und 
Sonogno TI)

Pfarreimitteilungen

Friedenslicht
Bis zum 2. Januar können Sie das 
Friedenslicht auch in unserer Kir-
che mitnehmen.
Bringen Sie doch eine Laterne oder 
ein Glas mit einer geschützten Ker-
ze mit.

 Im Dienste der Pfarrei

Peter Gehring,
Diakon, Gemeindeleiter 041 790 11 74
Büro Pfarrhaus, Dorfstrasse 5

Öffnungszeiten: Di Nachmittag, Do und Fr ganztags 
Andere Zeiten: Telefon wird weitergeleitet

E-Mail: pfarramtmk@bluewin.ch

Thomas Schneider, Pfarrer Risch 041 790 11 52

Othmar Annen, Sakristan 041 781 39 18

 Tel. 041 790 11 74

 Tel. 041 790 11 52 Tel. 041 790 13 83

Frauen aktuell
Vortrag: 
Edelsteine und 
ihre Wirkung
Donnerstag, 10. Januar 2008, 20.00–
21.30 im Singsaal, Schulhaus
In diesem Vortrag vermittelt Edith 
Elmiger Kenntnisse der wichtigs-
ten Heilsteine und deren Wirkung. 
Sie beleuchtet die interessante Welt 
der Heilsteine, die sich in der Praxis 
bewährt haben, und gibt nützliche 
Hinweise zu deren sinnvollen Ver-
wendung.

Voranzeige:
Orgelkonzert
Sonntag, 13. Januar, 17.00
Pfarrkirche Meierskappel
Orgelwerke zu vier Händen von 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756–
1791). An der Orgel: Christa und 
Simon Haefely-Aschwanden

Wir nehmen Abschied
Am 17. Dezember ist Judith Her-
zog-Bos im 63. Lebensjahr zu ihrem 
Schöpfer heimgekehrt. Der Verstor-
benen wünschen wir die ewige Ruhe 
und den Angehörigen entbieten wir 
unsere herzliche Anteilnahme.

Frauen aktuell 
Frauen-Kafi -Treff  in der Pfarrstube
Donnerstag, 3. Januar, 9.00–11.00

Samstag, 29. Dezember
Hl. Th omas Becket
17.00  Vorabendmesse Holzhäusern 

mit Pfr. Rolf Schmid
Sonntag, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie
10.30  Sonntagsmesse Risch mit 

Pfr. Rolf Schmid
Montag, 31. Dezember, Silvester
17.00  Jahresschlussmesse in Holz-

häusern mit Pfr. T. Schneider 
Dienstag, 1. Januar, Neujahr
10.30  Neujahrsmesse mit Aussen-

dung der Sternsinger und Pfr. 
Th omas Schneider in Risch, 
anschl. Apero vor der Kirche

Samstag, 5. Januar
17.00  Vorabendmesse Holzhäusern 

mit Pfr. Th omas Schneider
Sonntag, 6. Januar, Hl. Drei Könige
10.30  Familiengottesdienst mit 

Kindersegnung und Pfr. Th o-
mas Schneider in Risch, anschl. 
Sunntigskafi 

Montag, 7. Januar
07.30  Hl. Messe in Buonas
Donnerstag, 10. Januar
07.20 Schulmesse Holzhäusern
19.00 Rosenkranz Risch
19.30 Hl. Messe in Risch
Freitag, 11. Januar
08.30 Schulgottesdienst in Risch

Opfer/Kollekte
29.–31. Dez.:  Diaspora- und 

Bergpfarreien 
1.–6. Jan.: Sternsingeraktion 

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Sa, 29. Dez., 17.00 Holzhäusern 
Gedächtnis für Julia Blaser  
So, 6. Januar, 10.30 Risch
Jahresgedächtnis für Karl und Vere-
na Stuber-Schriber, Buonas 

Sternsingen 2008 
Vom 1.–5. Januar sind unsere Sternsinger mit drei Gruppen wieder singend 
von Haus zu Haus unterwegs. Wir freuen uns, wenn die Sternsinger auch bei 

Ihnen freundlich aufgenommen werden. Der Erlös kommt – wie in jedem Jahr – dem 
Missio-Projekt «Kinder helfen Kindern – Zukunft und Hoffnung für benach-
teiligte Kinder» zugute. Bereits im Voraus vielen Dank für Ihr Entgegenkommen und 
Ihre grosszügige Unterstützung 

Kindersegnung 
Am Sonntag, 6. Januar, fi ndet wie-
der die Kindersegnung in der Sonn-
tagsmesse statt. Alle Familien mit 
Kindern sind zu diesem Familien-
gottesdienst und dem anschl. Sunn-
tigskafi  herzlich eingeladen.  

Einen gutschen Rutsch ins neue Jahr 
wünscht das Pfarreiteam Risch.

Die Besuchsdaten:
Kleine Änderungen sind möglich!
Dienstag, 1. Januar, ab 15.30
•  Stockeri, Aabach, Seefeld, Oberrisch bis 

Stotzenackerweg 
•  Schloss Buonas, Lutigerhaus, Schloss-

weg, Seestrasse, Seeblick, Verenaweg
Mittwoch, 2. Januar, ab 15.30
• Risch-Dorf, Rischerstr. bis Buonas
•  Seehof, Dersbach, Alznach, Zweiern, 

Freudenberg, Hofmatt
•  Holzhäusernstr. von Buonas bis Golf, 

Blegi, Rüti, Hefti, Schmidhof
• Rosenweg, Rössliweg

Donnerstag, 3. Januar, ab 16.30
• Neuhof, Neuhofstr., Neuhofweg 
• Gartenweg, Steinweg
Freitag, 4. Januar, ab 16.30 Uhr
• Holzhäusern-Dorf und auf Wunsch!
Samstag, 5. Januar, ab 15.30 Uhr
• Floraweg, Giebelweg und auf Wunsch! 

(Wer an den angegebenen Daten 
verhindert ist und gerne einen Besuch 
wünscht, kann sich im Pfarramt Risch, 
Tel. 041 790 11 52, melden.)
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Pfarrkirche
Samstag, 29. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier
Opfer für: Pfarreicaritas
Dienstag, 1. Januar 2008 – Neu-
jahr, Hochfest der Gottesmutter 
Maria und Weltfriedenstag
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier
Opfer für: Herberge für Frauen der 
Liebfrauenschwestern, Zug
Werktage: 2. – 5. Januar
Di-Sa: 09.00 Eucharistiefeier
Do: 16.00 Rosenkranz
Samstag, 5. Januar
18.00  Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Januar – 
Erscheinung des Herrn
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier und
 Kinderkirche KiKi
Epiphanieopfer für die Inländische 
Mission
Werktage: 7. – 12. Januar
Mo:  16.00 Rosenkranz
Di-Sa: 09.00 Eucharistiefeier
Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 5. Januar, 9.00
Dreissigster für:
Albert Dörig, Altersheim Büel 
– Bertha Sidler-Aschwanden, Lor-
zenweidstrasse 21 – Eliane Müller-
Kunz, Nestléstrasse 18
Gestift etes Jahrzeit für:
Hilda und Th eodor Bitzi-Hausheer, 
Ochsenlohn
Jahrzeit für:
Nina und Moritz Hug-Elsener, 
Friesencham – Marie Bossard-Mül-
ler und Sr. Maria Bossard, Birken-
strasse – Renate Müller-Zysset, 
Flachsacker 15
Samstag, 12. Januar, 9.00 
1. Jahrzeit für:
Andrea Daniela Gubser, 
Duggeli strasse 31
Rosa Häusler-Elsener, AH Büel

Jahrzeit für:
Karl Hochreutener-Bieri, 
Rigistrasse 26

St. Andreas
Montag, 31. Dezember – Silvester, 
Fest der Heiligen Familie
23.30 Andacht 

Kloster Frauenthal
Sonntag, 30. Dezember – 
Fest der Hl. Familie
09.00 Eucharistiefeier, Singmesse
17.00 Vesper
Dienstag, 1. Januar 2008 – Hoch-
fest der Gottesmutter Maria
09.00 Eucharistiefeier, Choralamt
17.00 Vesper
Sonntag, 6. Januar – 
Erscheinung des Herrn
09.00 Eucharistiefeier, Choralamt
17.00 Vesper
Werktage: 7.00 Konventmesse

Kloster Heiligkreuz
Sonntag, 30. Dezember, Fest der 
Hl. Familie, in der Kirche
09.00 Eucharistiefeier
17.30  Vesper, Aussetzung und 

Segen
Montag, 31. Dezember – Silvester, 
in der Hauskapelle
06.30 Konventmesse
17.30 Vesper und Dankandacht
Dienstag, 1. Januar 2008 – Hoch-
fest der Gottesmutter Maria, 
Weltfriedenstag, in der Kirche
09.00 Festgottesdienst
10.30 bis 17.00 Anbetung vor
  dem Allerheiligsten 

in der Hauskapelle
17.30 Vesper und Segen
Mi, Do, Sa:
06.30  Konventmesse 

in der Hauskapelle
Fr:
19.30 Abendmesse in der Kirche
Sonntag, 6. Januar – Erscheinung 
des Herrn, in der Kirche
09.00 Festgottesdienst
17.30  Vesper, Aussetzung und 

Segen
Mo, Mi, Do, Sa:
06.30 Konventmesse in der
 Hauskapelle
Di, Fr:
19.30 Abendmesse in der Kirche
In der Kreuzkapelle:
Mo – Do, Sa:
15.00 Rosenkranz
Fr:
14.00  bis 16.30 stille Anbetung vor  

dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten

18.45 Rosenkranz für die 
 Anliegen der Pilger

 Im Dienste der Pfarrei

Telefon Sekretariat 041 780 38 38
Telefax 041 785 56 29

Thomas Rey, Pfarrer 041 785 56 20

Sr. Erika Maria Aregger, Pastoralass. 041 780 67 29
Rainer Barmet, Pastoralassistent 041 785 56 21
Urs Corradini, Diakon 041 785 56 22
Annette Jäggi, Pastoralassistentin 041 758 56 22 

Mathias Jäggi, Pfarreisozialdienst 041 785 56 25

P. Andrzej Lampkowski, Vikar 079 826 55 61

E-Mail: pfarramt@pfarrei-cham.ch
Homepage: www.pfarrei-cham.ch

 Tel. 041 780 38 38

Pfarreimitteilungen
Mitteilungen des
Seelsorgeteams

Andacht 
zum Jahresende und -beginn
Zu einem besinnlichen Moment in 
der Silvester-Nacht laden wir Sie 
am 31. Dez., 23.30 in die Andreas-
Kapelle ein. In Gebet und Stille 
wollen wir das alte Jahr ausklingen 
lassen und das neue Jahr einläuten.

Neujahrswunsch 
Ich wünsche dir 
fürs neue Jahr das 
grosse Glück in 

kleinen Dosen. Das Alte lässt sich 
ohnehin nicht über Nacht verstos-
sen. Erwarte nicht vom ersten Tag 
des neuen Jahres gleich zu viel! Du 
weisst nicht, wie er’s treiben mag, es 
bleibt beim alten Spiel. Ob gute Zeit, 
ob schlechte Zeit, wie sie von Gott 
gegeben, 
so nimm sie an und steh bereit und 
mach daraus dein Leben!  (Elli Michler)
In der Gewissheit, dass Gottes Liebe 
uns begleiten wird, wünschen wir 
Ihnen ein gesegnetes neues Jahr!
 Pfarrer Th omas Rey 
 und das Seelsorgeteam

Veranstaltungen der 
Gruppierungen

Frauengemeinschaft 
Frauengottesdienst 
am Mi, 9. Jan., um 9.00 in 

der Pfarrkirche. Th ema: «Eva, die Ur-
mutter – Paradies, Mann-Frau». An-
schliessend Kaff ee im Pfarreiheim.
Strickhöck
Am Di, 8. Jan., von 14.00–17.00 im 
Pfarreiheim, Aufenthaltsraum. Kei-
ne Anmeldung nötig. Kontaktper-
son: Helen Meier, 041 780 10 57.
Kafi höckli
Am Mittwoch, 9. Januar, um 14.00 
im Pfarreiheim. Auch die Hl. Drei 
Könige sind an der Krippe ange-
kommen! Wir verweilen noch etwas 
in dieser Weihnachtsfreude. Nach 
dem Kaff ee sind Jassen und Lotto 
angesagt. Liebe Seniorinnen und Se-
nioren, seid herzlich willkommen!
Ich bin anders – du auch!
Vortrag mit Monika Riwar, Alosen. 
Datum/Zeit/Ort: Do, 17. Jan., 
19.30–21.30 im Pfarreiheim. Kurs-
geld: Mitglieder FG CHF 12.–, sonst 
CHF 15.–. Keine Anmeldung erfor-
derlich.

Familien Treff 
Purzel-Höck
Am Fr, 11. Jan., von 

14.30–16.30 im Pfarreiheim.
Gschichte-Höck
Am Mi, 9. Jan., von 09.30–10.30 im 
ref. Kirchgemeindesaal. 
Kasperli-Th eater
Für Kinder ab 3 Jahren. Datum/
Zeit/Ort: Sa, 26. Jan., 10.00–11.30 
im Pfarreiheim. Kosten: CHF 5.–. 
Anmeldung bis 23. Jan. bei Claudia 
Stocker, 041 781 10 72.

Kolping
Königskuchenessen im Lokal 
Baar am Mi, 9. Jan., 20.00.

Mittagsclub im Pfarreiheim
Am Donnerstag um 11.30 für Seni-
orinnen und Senioren. Für Fahr-
dienste: Frau Bütler, 041 780 46 41 
oder Frau M. Villiger, 041 780 69 30.

Neujahr
Musik im Gottesdienst
Die Kirchenbläsergruppe der 
Musikgesellschaft  Cham wird 
die Messfeier am Dienstag, 1. 
Januar um 10.30 musikalisch 
gestalten. 
Neujahrs-Apéro
nach den Messfeiern am Diens-
tag, 1. Jan. um 9.00 und 10.30 
laden wir Sie herzlich zum Apéro 
ins Pfarreiheim ein.
 Das Koordinationsteam

Kinderkirche
Am Sonntag, 6. Januar, um 
10.30. Beginn in der Pfarr-

kirche, anschliessend im Pfarrei-
heim. Herzliche Einladung! 
 Annette Jäggi, Pastoralassistentin

Stallsegnung
Der Ursprung der Stallsegnung kommt bereits aus der Germanischen 
Zeit. Mit dem Begriff  «Raunächte» bezeichneten sie die 12 Nächte von 
Heilig Abend bis zum 6. Januar. Die vier «wichtigsten» Raunächte (21.12. 
– 24.12. – 31.12. – 5.1.) sind die Zeit der Stallsegnung mit Weihwasser 
und Weihrauch. Mancherorts galten diese Nächte als derart «gefährlich», 
dass sie mit Fasten und Beten begangen wurden. Die «Raunächte» sind 
heute nicht allen mehr ein Begriff ; der Sinn der Stallsegnung hat jedoch 
nach wie vor seinen festen Platz. Wenn Sie in dieser Zeit die Stall-seg-
nung auf Ihrem Hof wünschen, kommen wir gerne zu Ihnen zu Besuch. 
Nehmen Sie doch bitte Kontakt mit uns auf!
 Das Seelsorgeteam
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Pfarrkirche 
Samstag, 29. Dezember
17.30  Eucharistiefeier mit Pater 

Andrzej
 Predigt: Christian Kelter
Sonntag, 30. Dezember
10.15  Eucharistiefeier mit Pater 

Andrzej
 Predigt: Christian Kelter
  Kollekte für Stift ung 

St. Martin 
Montag, 31. Dezember
23.30 Besinnung in der Pfarrkirche
Dienstag, 1. Januar
Neujahr
10.15  Eucharistiefeier mit Kaplan 

Fritz Schmid
 Predigt: Christian Kelter
 Kollekte für das Friedensdorf  
 Broc
Samstag, 5. Januar
17.30  Eucharistiefeier mit Pater 

Andrzej
 Predigt: Rainer Barmet
Sonntag, 6. Januar
Drei Könige – Epiphanie
10.15  Eucharistiefeier mit Pater 

Andrzej
 Predigt: Rainer Barmet
  Kollekte für den –Weltjugend-

tag in Sydney
Drei-Könige-Kinderfeier entfällt

Gottesdienste an Werktagen
Pfarrkirche
Herz-Jesu-Freitag, 4. Januar
08.00 Eucharistiefeier
17.30 Rosenkranz
19.30  Eucharistiefeier
  2. Gedächtnis für Maria 

Isenring-Ulrich, Weidstr. 4D 
Jahrzeit für Xaver und Marie 
Suter-Werder, Matten, und 
für Annemarie Winiger-Büti-
kofer, Huobstr. 11

  Jahresgedächtnis für Vigeli 
Jacomet, Einhornweg 8; Edith 
Cerletti-Waser und Christian 
Cerletti, Seemattstr. 25 und für 
Hans Waser, Kirchbühl 4, Cham

Mittwoch, 9. Januar
09.00  Eucharistiefeier, anschlies-

send Beisammensein im 
Pfarreiheim

Freitag, 11. Januar
08.00 Eucharistiefeier
17.30 Rosenkranz

Weinrebenkapelle
Donnerstag, 3. Januar
09.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Januar
09.00 Eucharistiefeier
Besinnung zum Jahreswechsel

Der Übergang 
von einem Jahr 
in das andere be-
rührt wohl jeden 
Menschen. Was 
hat das alte Jahr 
gebracht, was 
mag das neue 
bringen? Partys 
im kleineren oder 

grösseren Kreis und das Fernsehen 
verbreiten vor allem Fröhlichkeit 
bis hin zu Ausgelassenheit. Aber 
nicht jedem und jeder ist danach zu 
Mute.
Aus Anlass dazu sind Sie herzlich 
eingeladen, den Jahreswechsel in 
unserer Pfarrkirche Heilig Geist mit 
einer einfachen Besinnung zu erle-
ben. Texte, Musik und Gottes Segen 
werden mit Ihnen sein. Am 31.12.07 
ab 23.30 Uhr.

6. Interreligiöses Friedensgebet 
Samstag, 12. Januar 2008

17.00 Kirchenführung
Beginn in kath. Kirche. 
17.05 integriertes Abendgebet unse-
rer muslimischen Gäste.
Vor zwei Jahren besuchte eine 
Gruppe aus Hünenberg die neue 
Moschee des türkisch-islamischen 
Vereins in Baar. Heuer fi ndet ein 
«Gegenbesuch» statt, in dem wir 
unseren muslimischen Gästen un-
sere beiden Hünenberger Kirchen 
zeigen. Es würde uns sehr freuen 
und würde unsere Gastfreundschaft  
unterstreichen, wenn auch Men-
schen aus unserer katholischen und 
reformierten Gemeinde anwesend 
wären. Herzlichen Dank.

18.30 Interreligiöses Friedensgebet
Motto: «Gegenseitiger Respekt als 
Baustein des Friedens.»
Mit Vertreter/innen verschiedener 
Weltreligionen in der ev.-ref. Kir-
che. Anschliessend Apéro.

 Im Dienste der Pfarrei

Pfarreileitung: Christian Kelter,
Gemeindeleiter 078 800 11 12
Pfarramt, Zentrumstr. 3 041 784 22 88
Fax 041 784 22 89

E-Mail: sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch
Homepage: www.pfarrei-huenenberg.ch

Im Notfall ausserhalb der Bürozeiten: 079 547 86 74

Sekretariat:
Margrit Werder, Bea Wyss

Sakristan und Abwart:
Erhard Unternährer 

Priesterliche Dienste:
Fritz Schmid, Kaplan, St. Wolfgang 041 780 92 47
P. Andrzej Lampkowski, Vikar 079 826 55 61

Allgemeine Seelsorge:
Roman Ambühl, Pastoralassistent 041 784 22 84
Rainer Groth, Pastoralassistent 041 784 22 87

 Tel. 041 784 22 88

Zum neuen Jahr - Worauf es wirklich ankommt:
Werden Sie gute Schachspieler

Eine der grössten Gefahren im Leben von 
uns Christen, wie auch der Kirche, ist 
meines Erachtens die Ablenkung vom We-
sentlichen. Wie schnell stellt man Dinge in 
den Mittelpunkt, die nicht wirklich wichtig 
sind. Statt sich mit dem zu beschäft igen, 
worauf es wirklich ankäme, kniet man sich 
in Nebensächlichkeiten und reibt sich nicht 
selten völlig an ihnen auf.
Ist es nicht z.B. so, dass in unserer Kirche 
unendlich viel geredet wird über Hierar-
chie, statt dass man sich als Christ um das 
kümmert, worauf es in der Sicht Jesu wirk-
lich ankäme: dass ich nämlich die Liebe in 
mein Herz und in mein Leben lasse, die an Weihnachten sogar für uns 
Mensch geworden ist und die mich begleiten und auch leiten möchte in 
diesem neuen Jahr?
Karl Rahner hat die Kirche einmal mit einem Schachclub verglichen. 
Worauf kommt es in einem Schachclub an? Kommt es auf den Vorsit-
zenden oder die Verwaltung an? Oder kommt es in einem Schachclub 
nicht letztlich einzig und allein darauf an, dass ich gut Schach spiele?
Trifft   dieser Vergleich nicht genau das, was Jesus uns vorgelebt hat? Es 
geht auch in meinem Christsein nicht zuerst um einzelne Personen und 
auch nicht um Strukturen. Am Ende kommt es nur darauf an, ob ich le-
bendig lebe, vertraue und liebe und ob ich in diesem Sinne gut Schach 
spiele. 
Das wünsche ich Ihnen und mir selbst im neuen Jahr 2008. Wie gesagt: 
Im Schachclub käme es darauf an, gut Schach zu spielen. Im Leben eines 
Christen käme es darauf an, sich von der göttlichen Liebe wie von einer 
Sonne bescheinen zu lassen, damit das eigene Leben blüht und ich das 
Spiel des Lebens, das wir mit Gott an unserer Seite spielen dürfen, mit 
Freude mitspiele. Gebe Gott uns die Kraft  dazu. 
 Ihr Christian Kelter

Jakobsweg durch die Schweiz: Von Einsiedeln nach Interlaken

Jahresprogramm 2008
29.03. Einsiedeln – Schwyz
31.05. Schwyz – Waltersberg bei Oberdorf
21.06. Waltersberg bei Oberdorf – Flüeli
30.08. Flüeli – Brünig
20.09. Brünig – Interlaken (Teilstrecke mit Schiff )
Infos: Ev.-Ref. Pfarramt Hünenberg, K. Hägele, Tel. 041 780 58 49

Mütter-/Väterberatung
Freitag, 4. Januar 2008, 14.00–16.00 
im Gemeinschaft sraum Kemmatten, 
O’Chämletenweg 37/39
Mittwoch, 9. Januar 2008, 14.00–
16.00 im Pfarreiheim
Kreis der Gemütlichen
Heilige Messe
Mittwoch, 9. Januar 2008, 9.00 in 
der Kirche Heilig Geist
Anschliessend sind alle herzlich zu 
Kaff ee und Gipfeli im Pfarreiheim 
eingeladen.

GLAUBENSWEGE – 7 «UP-
DATES» FÜR IHREN GLAUBEN
Mittwoch, 9. Januar 2008, 20.00–
22.00 im Pfarreiheim Hünenberg
«Der Tod hat nicht das letzte 
Wort!»
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STEINHAUSEN  Tel. 041 741 84 54

Gottesdienste
Samstag, 29. Dezember
17.30  Vorabendgottesdienst 

(Kommunionfeier, 
Ruedi Odermatt)

Sonntag, 30. Dezember
Heilige Familie
09.00  Sonntagsgottesdienst 

(Kommunionfeier, 
Ruedi Odermatt)

11.15  Tauff eier mit den 
Taufk indern Robin Hegglin 
und Dario Hürlimann

Kollekte: Projekt Aufsuchende 
Familienarbeit der Kinder- und 
Jungendberatung Zug
Montag, 31. Dezember
Silvester
17.30  Ökumenischer Gottesdienst 

zum Jahresende in der ref. 
Kirche mit Abendmahl 
(Wortfeier, Ruth Langenberg, 
Anja Niederhauser)

Kollekte: Missionsprojekt 
Santa Cruz
Dienstag, 1. Januar
Neujahr
10.15  Neujahrsgottesdienst mit 

Orgel und Trompete 
(Eucharistiefeier, Andreas 
Wissmiller, Josef Grüter)

Kollekte: Verein Friedensdorf 
Broc/FR
Werktagsgottesdienste
2. bis 4. Januar
Do  19.30 Abendgottesdienst, 

Zweites Gedächtnis von Nina 
Kieliger-Heller, Kirchmattstr. 3

Fr  09.00 Gottesdienst im Senioren-
zentrum Weiherpark 
(Eucharistiefeier)

Samstag, 5. Januar
Erscheinung des Herrn 
17.30  Vorabendgottesdienst mit 

dem Kirchenchor; Jahrzeit von 
Walter u. Maria Mathis-Zim-
mermann, Rainstr. 13 (Eucha-
ristiefeier, Josef Grüter)

Sonntag, 6. Januar
Taufe des Herrn
09.00  Sonntagsgottesdienst 

(Eucharistiefeier, 
Josef Grüter)

10.15  Familiengottesdienst zum 
Fest der Heiligen Drei Könige 
(Eucharistiefeier, Ruedi 
Odermatt, Josef Grüter)

11.15  Messa Italiana

Kollekte: Epiphanieopfer für die 
Inländische Mission
Werktagsgottesdienste
7. bis 11. Januar
Mo 17.00 Rosenkranz
Di  09.00 kein Gottesdienst

19.30 Frauengottesdienst mit 
Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder der Frau-
engemeinschaft  Steinhausen 
(Eucharistiefeier)

Do 19.30 kein Gottesdienst
Fr  09.00 Reformierte 

Andacht im Seniorenzent-
rum Weiherpark 

 Im Dienste der Pfarrei

Kath. Pfarramt Steinhausen
Dorfplatz 1
6312 Steinhausen
Tel. 041 741 84 54

kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch
www.pfarrei-steinhausen.ch

Das Friedenslicht 
aus Bethlehem

Noch bis zum 2. Januar brennt 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
in der Don-Bosco-Kirche beim 
Taufstein.
Sie können dieses Licht mit ei-
ner Laterne in Ihre Stube holen 
und damit ein Zeichen setzen für 
«unsere Hoff nung auf Frieden in 
der Welt»!

Herzliche Gratulation
Herr Gerold Abächerli-Zberg, 
Hammerstr. 11, 80 J. am 7.01.
Frau Germaine Hottiger-Nyff eler, 
Birkenhaldenstr. 1, 80 J. am 10.01.

Ein neues Buch, ein neues Jahr
Ein neues Buch, ein neues Jahr
Was werden die Tage bringen?
Wird’s werden, wie es immer war, 
Halb scheitern, halb gelingen? 
Ich möchte leben, bis all dies Glüh’n
Rücklässt einen leuchtenden Funken.
Und nicht vergeht, wie die Flamm’ im Kamin,
Die eben zu Asche gesunken.
Mit diesem bekannten Gedicht von Th eodor Fontane (1819–1898) 
möchte ich Ihnen von Herzen ein freudevolles und gesundes neues Jahr 
wünschen! Möge vieles gelingen und nur weniges scheitern. Möge un-
sere Vergänglichkeit von der unvergänglichen Liebe und Treue Gottes 
durchwoben sein. Mögen uns die Flammen im Kamin wärmen, bis sie 
von den Sonnenstrahlen des Frühlings abgelöst werden, welche vom 
Wechsel der Zeiten und von neuem Leben künden.
Für das Seelsorgeteam:  Andreas Wissmiller

Sternsinger 2008
Vom 3.–5. Januar gehen die Hl. Drei 
Könige mit ihrem Lied von Tür 
zu Tür und schreiben mit geweih-
ter Kreide den Segensspruch «20-
C+M+B-08» an die Haustüre. Die 
Kollekte ist zur Hälft e für ein Projekt 
der Caritas in Tschad bestimmt, mit 
welchem ein Schulprogramm für 
die Alphabetisierung und auch den 
Bau von Dorfb runnen unterstützt 
und damit 16 Dorfgemeinschaft en 
den Zugang zu sauberem Trinkwas-
ser ermöglicht. 
Die andere Hälft e kommt den 
sammelnden Jugendorganisationen 
Steinhausens, Blauring und Jung-
wacht, Buebe- und Meitlipfadi zu-
gute. Sie freuen sich auch im neuen 
Jahr auf off ene Haustüren und dan-
ken Ihnen. 
 Die Steinhauser Sternsinger 
  und -sängerinnen

Mitteilungen

Club junger Eltern
– Muki-Zmorge für 
alle kontaktfreudigen 
Mütter/Väter und ihre 
Kinder

Di, 8.01., 09.00 bis ca. 10.30, Chile-
matt, Fr. 7.– pro Erwachsene, Kin-
der gratis

Frauengemeinschaft 

– «Hoff nung hilft  leben» 
Gedächtnisgottesdienst
Di, 8.01., 19.30, Don-Bosco-Kirche
– Präsentieren mit Power Point 
(Grundkurs)
Do, 10./17./24./31.01., 18.30 bis 21.00, 
Informatikzimmer 113, Schulhaus 
Feldheim 1, Kosten 100.–, Nichtmit-
glieder 125.– exkl. Kursunterlagen, 
Anmeldung bis 7.01. an Gisela Fel-
ber, 041 741 67 87, Leitung Adalbert 
Schnüriger, Baar
– Schneeschuhtour mit 
Fondueplausch
Fr, 25.01., 18.00 Bergstation Sattel, 
Hinreise nach Absprache, Talfahrt 

ca. 22.00, Kosten 75.–, Nichtmit-
glieder 85.–, Anmeldung bis 17.01. 
an Josy Schatt, 041 910 19 89
Haben Sie Lust, mit der ersten 
Drehgondelbahn der Welt vom 
Sattel ins Hochstuckli zu gondeln 
und mit Schneeschuhen eine ge-
führte Tour in die verschneite, 
stille Natur zu unternehmen? 
Zur Erholung und Geselligkeit 
gibt es anschliessend einen Apéro 
draussen an der Sternenbar und 
ein feines Fondue im gemütlichen 
Berggasthaus Herrenboden. Den 
Abend beenden wir mit einer ras-
sigen Schlittenfahrt – oder wer es 
sanfter mag, gondelt mit der Seil-
bahn ins Tal hinunter.
www.fg-steinhausen.org

Senioren Steinhausen
– Mittagsclub
Do, 10.01., 11.00, Rest. Linde, 
Abmeldungen bitte unter 
041 741 29 72 M. Hager oder 
041 741 49 65 B. Gätzi

Bingo- und Lottoabend für 
AsylbewerberInnen
Fr, 11.01., ab 19.30, 
Zentrum Chilematt
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Gottesdienste
Fest der Heiligen Familie
Vorabend, 29. Dezember
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin
Sonntag in der Weihnachtsoktav
08.00 Eucharistiefeier, St. Martin
09.00 S. Messa in italiano, St. Anna
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin
09.30 Eucharistiefeier, St. Th omas
10.00  Wortgottesdienst mit Kom-

munionfeier, Pfl egezentrum
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin
Woche vom 31. Dez. bis 5. Januar
Mo 19.30 Rosenkranz, St. Anna
Neujahr, 
Hochfest der Gottesmutter Maria
08.00 Eucharistiefeier, St. Martin
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin
Mi  09.00 Eucharistiefeier, 

St. Martin
Mi  10.00 Eucharistiefeier, 

Pfl egezentrum
Mi  20.00 Rosenkranz in kroa-

tischer Sprache, Molitveni 
Susret, St. Anna

Herz-Jesu-Freitag 
Fr  14.00 Aussetzung des Aller-

heiligsten, St. Anna 
Fr 15.00 Rosenkranz, St. Anna
Fr  16.00 Eucharistiefeier, Bahn-

matt 
Fr  19.15 Eucharistischer Segen, 

St. Anna
Fr  19.30 Eucharistiefeier, 

St. Anna
Sa  09.00 Eucharistiefeier, 

St. Martin 
Sa  17.00–17.45 Beichtgelegen-

heit, St. Martin 

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 5. Januar, 9.00
Jahrzeit für:
Alois Hotz und seine Frau Hedwig 
Hotz-Schmid, Obermühle;
Albertina Schumacher-Schicker 
und Ehegatte Gottfried Schuma-
cher und Sohn Gottfried Schuma-
cher, Frühberg, Karl Josef Schuma-
cher und Ehefrau Gertrud Schmid, 
Katharina Hotz und Sohn H.H. 
Karl Josef Schumacher, Professor, 
Schwyz
Das Sakrament der Taufe 
haben empfangen:
Leandro Covolan, Langgasse 34
Svenja Pillat, Lorzendamm 6

Kollekten
Am 29./30. Dezember nehmen wir 
das Opfer für die Inländische Mis-
sion auf. Das vorgezogene Epipha-
nieopfer kommt den Pfarreien Be-
urnevésin im Jura, Liddes im Wallis 
und Sonogno im Tessin zur Tilgung 
ihrer Bauschulden zugute.
An Neujahr, dem Weltfriedenstag, 
unterstützen wir mit unserer Gabe 
das Friedensdorf Broc, FR.
Dort fi nden Kurse und Begegnungen 
statt. Jugendliche und kirchliche 
MitarbeiterInnen erhalten Impulse 
zur Friedensarbeit.
Friedensdorf, PC 60-28387-2
Am 5./6. Januar, Kollekte für unser 
Pfarreiprojekt «Moyo. Bau von vier 
Entbindungsstationen im Kongo».

Musik im Gottesdienst
Samstag, 29. Dez., um 18.00  
Sonntag, 30. Dez., um 8.00 und 10.45
in St. Martin, Baar, und in St. Th o-
mas Inwil am Sonntag um 9.30 mit 
Marlise Renner, Orgel, Zita An-
nen, Blockfl öten, und Astrid Ren-
ner, Cello.
Samstag, 5. Januar, 18.00 St. Martin
Die Pfadfi nder als Sternsinger ge-
stalten den Gottesdienst mit. An-
schliessend singen sie in einigen 
Quartieren von Baar und sammeln 
für das Pfarreiprojekt Moyo, den 
Bau von 4 Entbindungsstationen im 
Kongo.
Sonntag, 6. Januar 2008
St. Th omas, Inwil, 9.30
Die Sternsinger von Inwil gestalten 
den Gottesdienst mit.
St. Martin, 10.45 
Weihnachtsmusik von Marc-An-
toine Charpentier mit dem Kir-
chenchor Baar, Solisten und dem 
Barockensemble La Visione

Mit Epiphanie, dem Dreikönigsfest, 
wird die Weihnachtszeit abgeschlos-
sen. Daher musiziert der Kirchen-
chor Baar zusammen mit Solisten 
und Instrumentalisten weihnächt-
liche Werke von Marc-Antoine 
Charpentier. 

Kolping Baar
Spielen und Plaudern am 8.1., 14.00 
an im «Kolping-Lokal», Sunnematt.
Königkuchenessen im «Schloss» Lo-
kal Baar, Mittwoch, 9.1., um 20.00. 
Spendiert von der Königin 06 Rahel 
Pfi ster, die ihre Untertanen einlädt.

 Tel. 041 769 71 40

 Pfarramt St. Martin www.pfarrei-baar.ch

Asylstrasse 2, Postfach 318 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch Fax 041 769 71 41
Notfallnummer (Wochenende) 078 602 17 14

Pfarreileitung: Joseph Kalamba Mutanga,
 Klaus Hengstler

Redaktionsschluss:
Nr. 4 20.1.– 26.1. Di 8.1.
Nr. 5/6 27.1.– 9.2. Di 15.1.
Nr. 7/8 10.2.– 23.2. Di 19.1.

Sonntag 30. Dezember, 17.00
Kirche St. Martin Baar, Musikabend

Eva Kovarik, 
Violine,
Martin Kovarik, 
Orgel, 
spielen:

B. Bartók – Rumänische Tänze 
G.F. Händel – Konzert F Dur 
P. de Sarasate – Habanera 
N. Paganini – Capriccio Nr. 24 
M. Dupré – Suite Op. 39 
C. Saint-Saëns – Danse Macabre
Eintritt frei – Kollekte zur Deckung 
der Unkosten

Sternsingen Inwil 
In diesem Jahr werden die Stern-
singer am Samstag, 5. Januar, und 
am Sonntag, 6. Januar, unterwegs 
sein und die Weihnachtsbotschaft  
verkünden. Sie sammeln für das 
Pfarreiprojekt Moyo, den Bau von 4 
Entbindungsstationen im Kongo.
Samstag, 5.Januar 2008 
Grienbachstr. Riedhof 17:00
Inwilerriedstr. 65–91 17:20
Inwilerriedstr. 49–57 17:40
Inwilerriedstr. 13–23 (Halt) 18:00
Inwilerriedstr. 10–21 18:30
Rigistr. 170–186 18:50
Talacherstrasse 20–24, 11–19 19:10
Sonntag, 6.Januar 2008 
Untere Rainstr. 10–20 17:00
Untere Rainstr. 22–28 17:20
Untere Rainstr. 38–50 17:40
Weinbergstrasse 2–22  18:00
Weinberghöhe 2–40 (Halt) 18:30
Weinbergstrasse 1 – 33 18:50
Weinbergstrasse 1–7 19:10
Am Sonntag, 6. Januar, feiern wir in 
St.Th omas, Inwil, den Gottesdienst 
um 9.30 mit den Sternsingern.

Mit der weisheitlichen Literatur 
der Bibel ins 2008. Wenn Sie sich 
auf regelmässige Treff en einmal 
im Monat einlassen können, bereit 
sind über Ihren Glauben zu reden 
und die Off enheit für andere Glau-
bensansichten mitbringen, freut die 
Bibelgruppe sich auf Sie! Nächstes 
Treff en: Dienstag, 8. Jan. 2008, 19.30 
im Pfarreiheim. Auskunft : 
ueli.ruettimann@pfarrei-baar.ch

Frauengemeinschaft  
St. Martin
Gruppe Junger 
Familien, Baar

Schlitteln auf dem Zugerberg
Mittwoch, 9. Januar, 14.15 bei der 
Talstation Zugerberg. Anmeldung 
bis 4. Jan.: Andrea Roth, 041 760 36 46
Babytreff  für Kinder bis ca. 3 Jahre 
im Pfarreiheim St. Martin
Donnerstag, 10. Jan., 14.30–16.30 
Infos: Irene Schelbert, 041 760 06 07

Online mit der Bibliothek Baar
Di 15.1. 19.30–21.00, Bibliothek 
Baar. Nach der Führung Info zu 
Reservation online. Anmeldung bis 
14.1., Chr. Hermann, 041 760 58 53

Gottesdienste
Fest der Erscheinung des Herrn
Vorabend
Sa  17.00–17.45 Beichtgelegenheit, 

St. Martin 
18.00  Gottesdienst mit den Pfadfi n-

dern als Sternsinger, 
St. Martin

Sonntag, 6. Januar
08.00 Eucharistiefeier, St. Martin
09.00 S. Messa in italiano, St. Anna
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin
09.30  Sternsingergottesdienst mit 

Kommunionfeier, St. Th omas
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil
10.45  Eucharistiefeier mit Taufe, 

St. Martin
11.15  Gottesdienst in albanischer 

Sprache, St. Th omas
Werktage: 7. bis 12. Januar
Mo 19.30 Rosenkranz, St. Anna
Di  16.45 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, Martinspark
Di 19.30 Meditation, Sunnematt
Mi  09.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, St. Anna
Mi  10.00 Eucharistiefeier, Pfl ege-

zentrum
Mi  20.00 Rosenkranz in kroa-

tischer Sprache, Molitveni 
Susret, St. Anna

Do  06.45–7.15 Morgenmeditati-
on, Pfarrhaus

Fr 15.00 Rosenkranz, St. Anna
Fr  16.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, Bahnmatt
Sa  09.00 Eucharistiefeier, St. 

Martin 
Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 12. Januar, 9.00
Zweites Gedächtnis für:
Teresa Herrmann-Staub, Landgut 
im Moos, Hans Elsener-Bortolo-
meazzi, Jöchlerweg 3
Jahrzeit für:
Josef Zürcher-Etter, Ruessenhof;
Elise Th oma-Portmann, Rigistrasse 
3; Eheleute Anton Bauer und Berta 
Darmer, Bühlstrasse 19
Kinderhütedienst
Manuela und Th omas Ziegler hüten 
am Sonntag, 6. Januar, während 
des Gottesdienstes von 10.45 die 
kleineren Kinder im Pfarreiheim 
St. Martin, Zimmer 7.
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Gottesdienste
Sonntag, 30. Dezember 2007 
Heilige Familie
09.00  Eucharistiefeier mit Pfr. Paul 

Zürcher
 Gestaltung: Christof Arnold
 Kollekte: Epiphanieopfer
Dienstag, 1. Januar 2008
Neujahr
10.00 Eucharistiefeier
 Gestaltung: Pfr. Paul Zürcher
 Kollekte: Epiphanieopfer
Mittwoch, 2. Januar
09.30 Wortgottesdienst fällt aus
Freitag, 4. Januar
19.30 Eucharistiefeier;
  Dreissigster: Maria Lenz-

Th eiler, Moosrank
 Gestift ete Jahrzeiten: 
  Kurt Enzler-Zgraggen, Dorf-

ring 28; Ferdinand Wendelin 
Andermatt; Maria Creszentia 
Kling; Michael Ferdinand 
Csölei, Dorfstrasse 2; Kaplan 
Kaspar Landtwing und 
Verwandte; Anton und Marie 
Andermatt-Iten und Angehö-
rige

Sonntag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
10.00  Familiengottesdienst mit 

Kommunionfeier
  Gestaltung: Christof Arnold 

und Frauengemeinschaft  
  Kollekte: Solidaritätsfonds für 

Mutter und Kind
Mittwoch, 9. Januar
09.30 Wortgottesdienst
Frauengemeinschaft 
Am Sonntag, 6. Januar, besuchen 
wir den Familiengottesdienst um 
10.00 Uhr. Anschliessend verteilen 
wir Dreikönigskuchen an die Gläu-
bigen.
Dreikönigssegen
Im Familiengottesdienst vom 6. Ja-
nuar werden Dreikönigssäcklein 
abgegeben. Sie enthalten ein paar 
Weihrauchkörner, Kreide, Kohle 
und eine Erklärung zum Dreikö-
nigssegen. Mit Hilfe dieser Säcklein 
können Familien und Alleinstehen-
de am Dreikönigstag ihre Häuser 
und Wohnungen segnen.
«Kinderfeier 2007»

Zum neuen Jahr
In frühchristlichen Zeiten gab es 
noch keinen genau festgelegten Jah-
resbeginn. Zunächst feierten ihn die 
Christen am 6. Januar, dann am 25. 
Dezember. Erst 1691 anerkannte 
Papst Innozenz XII. den 1. Januar 
als Beginn des bürgerlichen Jahres. 
Diesen Tag feierten die Römer als 
ihren Jahresanfang seit dem Jahr 
153 v. Chr. Zuvor galt der 1. März 
als Tag des Neubeginns. An diesem 
Tag traten die höchsten Beamten ihr 
Amt an.
Im Mittelalter war am Neujahrstag 
auch das «Fest der Narren». Dieses 
Fest ist mit der Fasnacht vergleich-
bar. Mit Verkleidungen, schamlosen 
Liedchen und Spötteleien wurde 
der Kirche und der Gesellschaft  ein 
Spiegel vorgehalten.
Später entwickelte sich in manchen 
Gegenden Europas der Brauch der 
«Ansingelieder». Mit ihnen wurde 
den Menschen ein gutes neues Jahr 
«angesungen».
Mit folgenden Worten eines solchen 
Ansingeliedes wünsche ich allen 
Pfarreiangehörigen Gottes Segen 
und alles Gute im neuen Jahr.
 Ch. Arnold

Segne Arbeit, Müh und Fleiss
Zu deines Namens Ehr und Preis!
Mit dem, was Gott uns beschieden,
Sei’n wir allezeit zufrieden.
Sei es wenig oder viel,
Wenn Gott es nur segnen will!
Vor Feuer- und vor Wetterschaden
Hat uns Gott behüt’ aus Gnaden;
Und des Königs Haus bewacht
Auch des Landes Wohl bedacht.
Waisen, die um Eltern weinen,
Witwen, die verlassen scheinen,
Tröste sie in Traurigkeit:
Gott, der hilft  zu jeder Zeit!
Erhör’ die Beter und die Armen,
Sei den Traurigen ihr Erbarmen.
Schliess des Krieges Quelle zu,
Gib uns immer Fried’ und Ruh!
Sei den Reisenden ihr Stab,
Lass den Witwen nimmer ab,
Gib den Schwangern auch Gedei-
hen,
Glücklich wollst Du sie erfreuen!
Gott kann besser, als wir denken
Alle Not zum Besten lenken
Wer ihn liebt, dem will er spen-
den.
Hilf und Trost an allen Enden.

Gottesdienste
Samstag, 29. Dezember
16.30  Wortgottesfeier 

Klinik Adelheid
18.15  Vorabendgottesdienst und 

Gedächtnismesse 
Pfr. Paul Zürcher
Predigt: Christof Arnold

Heilige Familie
Sonntag, 30. Dezember
10.15  Pfarreigottesdienst 

Pfr. Paul Zürcher
 Predigt: Christof Arnold

Werktagsgottesdienste 
vom 1. bis 5. Januar
Rosenkr.: MI, DO, FR 19.30
Neujahr
Dienstag, 1. Januar
10.15  Pfarreigottesdienst

Pfr. Othmar Kähli
Predigt: Markus Burri

17.00  Musik und Wort zum Jahres-
beginn, Marienkirche

20.15  Meditation in der Marienkirche
MI 09.15 Gedächtnismesse 
  Marienkirche
Herz-Jesu-Freitag
 09.15  Gedächtnismesse mit 

anschl. eucharistischem                   
Segen, Marienkirche

 10.15  Eucharistie 
im Chlösterli

Die Kollekte am 29./30 Dezember 
ist bestimmt für die Kinder- und 
Jugendberatung Zug.
Die Kollekte am 1. Januar ist be-
stimmt für das Friedensdorf Broc.
Die Kollekte am 5./6 Januar ist 
bestimmt für die Inl. Mission, 
Epiphanieopfer.
Gedächtnisse:  
Mittwoch, 2. Januar, 9.15
–  Familie Franz Häusler-Fässler,

Zimmermeister, Mühlegasse
–  Fam. Iten-Iten, Mühleschwendi 

  und Waser-Iten, Kreuzstrasse
–  Kaplan Josef Trinkler und 

Fam. Henggeler, Bühlhof
Freitag, 4. Januar, 9.15
Gest. Gedächtnis für die Anliegen 
der Gebetswache
Samstag, 12. Januar, 18.15
Gest. Jahresgedächtnis für:
–   Werner Bauer-Lüchinger, Wil-

brunnenstr. 25
–  Fridolin und Marie Nussbaumer-

Schaffh  auser, Margrit Nuss-
baumer-Trinkler

Gottesdienste
Samstag, 5. Januar
16.30  Wortgottesfeier 

Klinik Adelheid
18.15  Wortgottesfeier 

Diakon Markus Burri
Sonntag, 6. Januar
Fest Taufe des Herrn, Heilige 
Dreikönige, Patrozinium der 
Pfarrkirche
09.15  Wortgottesfeier
 im Chlösterli
10.15 Wortgottesfeier für 
  Familien mit den Drei Königen

Diakon Markus Burri
11.15  Chilekafi  im Sonnenhof
Werktagsgottesdienste 
vom 7. bis 12. Januar
Rosenkr.: DI, MI, DO, FR 19.30
MO 19.00   Gebetsstunde für 

kirchliche Berufe
Marienkirche

DI 20.15  Meditation 
in der Marienkirche

MI  09.15  Gedächtnismesse 
  Marienkirche
DO 10.00  Wortgottesfeier
  im Annahof
 19.30  Patrozinium der 

Frauengemeinschaft 
  Marienkirche
FR 10.15 Eucharistie
  Chlösterli
SA 16.30  Eucharistie 

Klinik Adelheid
 18.15  Vorabendgottesdienst

und Gedächtnismesse
Pfr. Othmar Kähli
Predigt: Christof Arnold

 Tel. 041 711 16 05

Danke!
Eine Anzahl von Engagierten 
ermöglichte durch ihren Einsatz 
über die Advents- und Weih-
nachtszeit die vielen eindrückli-
chen Gottesdienste und Begeg-
nungen.
Ebenfalls danken wir den Mit-
arbeitern der Korporation für 
das Bereitstellen der Äste und 
Tannen für die Weihnachtsde-
koration in den Kirchen und im 
Sonnenhof!
Allen ein herzliches Vergelt’s 
Gott!

Musik und Wort
Dienstag, 1. Januar, 17.00
in der Marienkirche
Musikalisch besinnlicher, ökume-
nischer Einstieg ins neue Jahr mit 
Pfarrer Andreas Wüthrich, Diakon 
Markus Burri und Marcel Oetiker, 
dem Schwyzerörgelikünstler. An-
schliessend wollen wir im Sonnen-
hof auf das neue Jahr anstossen.

 Im Dienste der Pfarrei

Gemeindeleiter:
Diakon Markus Burri Tel. 041 754 57 70
Alte Landstr. 102 Fax 041 754 57 71

Priesterliche Mitarbeiter:
Othmar Kähli Tel. 041 712 17 44
Paul Zürcher Tel. 041 754 65 77

Achtung
2-wöchiges Pfarreiblatt
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Drei Könige/Patrozinium
Familiengottesdienst
Sonntag, 6. Januar, 2008,
10.15 in der Pfarrkirche
Als grosse Pfarreifamilie wollen wir 
am Patroziniumstag unserer Pfarrei 
speziell unsere Familien in die Mitte 
stellen. Ist doch unser Pfarreipatron 
die Heilige Familie. Die Drei Könige 
freuen sich auf viele Kinder und de-
ren Familien. Mit ihnen möchten 
sie zum Stall von Bethlehem ziehen, 
und mit ihnen wollen wir den Le-
bensbaum, der nun in der Pfarrkir-

che  steht, einweihen.
Anschliessend sind alle zum 
Chilekafi  in den Sonnenhof 
eingeladen. 

Gottesdienste
Gestaltung der Gottesdienste
am 29./30. Dezember 2007:
Th omas Hartmann
Kollekte: Verband alleinerziehender 
Mütter und Väter
Gestaltung des Neujahrs-Gottes-
dienstes: Th omas Hartmann und 
Jürg Rother
Kollekte: Inzu y’abana-Projekt
Gestaltung der Gottesdienste
am 5./6. Januar 2008:
P. Eugen Andermatt
Kollekte: Epiphanieopfer
Samstag, 29. Dezember
18.30  Alosen, 

Wort- und Kommunionfeier
Sonntag, 30. Dezember
Heilige Familie
09.00  Morgarten, 

Wort- und Kommunionfeier
10.30  Pfarrkirche, 

Wort- und Kommunionfeier
17.00  Pfarrkirche, Krippenfeier und 

Kindersegnung
Dienstag, 1. Januar
Neujahr
17.00  Pfarrkirche, Ökumenischer 

Neujahrs-Gottesdienst
Mittwoch, 2. Januar
17.30 Pfarrkirche, Rosenkranz
Donnerstag, 3. Januar
17.30 Pfarrkirche, Rosenkranz
Herz-Jesu-Freitag, 4. Januar
09.15 Pfarrkirche, Kommunionfeier
17.30 Pfarrkirche, Rosenkranz
Samstag, 5. Januar
18.30  Alosen, Eucharistiefeier mit 

Dreikönigswasser- und Krei-
desegnung

Sonntag, 6. Januar
09.00  Morgarten, Eucharistiefeier 

mit Dreikönigswasser- und 
Kreidesegnung

10.30  Pfarrkirche, Eucharistiefeier 
mit Dreikönigswasser- und 
Kreidesegnung und 
Sternsingern
Dreissigster für Benedict 
Niederberger-Rüttimann, 
Hauptstrasse 30

Dienstag, 8. Januar
16.45 Breiten, Gottesdienst

Mittwoch, 9. Januar 08
09.15  Pfarrkirche, 

Wort- und Kommunionfeier
17.30 Pfarrkirche, Rosenkranz
Freitag, 11. Januar
17.30 Pfarrkirche, Rosenkranz
Samstag, 12. Januar
18.30  Alosen, 

Wort- und Kommunionfeier

Pfarreimitteilungen
So, 30. Dezember, 17.00, Pfarrkirche
Krippenfeier und Kindersegnung
Auch dieses Jahr laden wir Sie mit 
unseren Kleinen ein zur Krippenfei-
er mit Kindersegnung. 
Schön wäre es, wenn ein paar Kin-
der ein Weihnachts-Versli oder ein 
Lied vor der Krippe vortragen wür-
den!
Die Krippenfeier wird musikalisch 
gestaltet von der Blockfl öten- und  
Xylophongruppe der Musikschule 
unter der Leitung von Vreni Rieder.
Wir laden alle Kinder und deren 
(Gross-) Mütter und (Gross-) Väter 
herzlich ein.
 Th omas Hartmann
Mo, 1. Januar, 17.00, Pfarrkirche
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst
Zum Start ins neue Kalenderjahr 
wollen wir uns miteinander unter 
den Segen Gottes stellen. Gottes-
dienst-Th ema: «Was ist mir wichtig 
in meinem Leben?»
Musikalische Gestaltung durch
Piano: Veronika Hvalic
Gesang: Tanja Bollmann
Anschl. Apéro in der Maienmatt.
Büro-Öff nungszeiten
Vom 22. Dezember 2007 bis 6. Ja-
nuar 2008 sind die Büros des Pfarr-
amtes und der Kirchenkanzlei 
ferienhalber nur sporadisch besetzt. 
Bitte melden Sie sich vor einem Be-
such telefonisch an (041 750 30 40).
Herzlichen Dank.
Am 5./6. Januar 2008 wird in allen 
Gottesdiensten Dreikönigswasser 
gesegnet. Ebenfalls werden geweihte 
Kreiden und Segenstexte ausgeteilt, 
womit Sie Ihr Haus/Ihre Wohnung 
unter den Schutz Gottes stellen kön-
nen (20+C+M+B+08).
Frohes Alter
Fr, 4. Januar, 11.45
Mittagsclub – Rest. Hirschen
Anmeldung bis Freitag, 9.00
Madeleine Kühne, 041 750 39 02
Mi, 9. Januar, 14.00, Pfarreizentrum
Jass- und Spielnachmittag

Di, 8. Januar, ab 14.00
Purzelkafi  im Pfrundhaus

Das Sternsingen – ein 
wertvoller Brauch mit 
langer Tradition
Das Sternsingen geht 
auf die Erwähnung der 

Sterndeuter im Matthäus-Evangeli-
um (2,1–11) zurück. Diese wurden 
Caspar, Melchior und Balthasar ge-
nannt.
Die SternsingerInnen werden im Ja-
nuar 2008 das erste Mal in unserer 
Pfarrei unterwegs sein. Unterstützt 
wird ein Projekt für notleidende 
Kinder in Papua-Neuguinea.
Nachfolgend die wichtigsten Daten 
für das erste Sternsingen in unserer 
Pfarrei:
●  Vorbereitung: 

Fr, 4.1.08, 14.00–16.00 
im Pfarreizentrum Hofstettli

●   Aussendung der Sternsinger: 
Sa, 5.1.08, um 10.30–11.00 
in der Pfarrkirche

●  Besuch der Sternsinger:
Sa, 5.1.08, ab 11.00–16.00 
●  Gottesdienst mit Sternsingern:
So, 6.1.08, um 10.30–11.15 
in der Pfarrkirche
●  Besuch der Sternsinger:
So, 6.1.08, ab 11.30–16.00
Kinder, die gerne bei diesem schö-
nen Brauch mitmachen wollen, 
melden sich bitte bei Tomás Villagó-
mez Vega, Tel. 041 750 30 78, oder 
E-mail: tvillagomez@hotmail.com

Mo, 21. + 28. Januar, 9.00, 
Pfarreizentrum
Wohltuende Wickel
Das Wissen um die Wickel stammt 
aus alten Zeiten. Die Wickel leiste-
ten gute Dienste. Frau Berglas zeigt 
uns in 2 x 2 Stunden, welcher Wickel 
für welche Art und Weise gemacht 
und angewendet wird – ob kalt oder 
warm. Mit einfachen Mitteln die 
Gesundheit fördern oder Schmer-
zen lindern.
Kursleitung: Frau Berglas
Kosten:  Fr. 50.– Mitglieder

Fr. 55.– Nichtmitglieder
Anmeldung bis 10. Januar:
Anita Nussbaumer, 041 750 40 12

 Tel. 041 750 30 40  Tel. 041 754 57 77

 Im Dienste der Pfarrei

Pfarramt und Sekretariat:
Rita Inglin Tel. 041 750 30 40
Bachweg 13 Fax 041 750 30 75

Thomas Hartmann, Tel. 041 750 06 09
Gemeindeleiter Fax 041 750 30 37

Yvonne von Arx, Pastoralassistentin 041 750 74 60

E-Mail: pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch
Internet: www.pfarrei-oberaegeri.ch

Neujahrsgruss
Wir wünschen Ihnen allen viel 
Mut und Zuversicht, Hoff nung 
und Kraft  sowie Gottes Segen für 
das Jahr 2008.
 Ihr Seelsorge-Team

Frauengemeinschaft 
Patrozinium der FG, 
Marienkirche
Donnerstag, 10. Jan., 19.30

Gemeinsam feiern wir den Gottes-
dienst, anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Sonnenhof.

Treff  junger Eltern
Spuren im Schnee
Samstag, 19. Januar 2008

9.30 – 11.30 Parkplatz Kreuzmühle
Ein Jäger nimmt uns mit in den 
Wald, wo wir Spuren im Schnee 
suchen und herausfi nden, von wel-
chem Tier sie stammen. Hinfahrt 
zum Waldrand mit Privatautos.
Alter: ab 6 Jahren
Kosten:  Fr. 3.– pro Person

(Nichtmitglieder Fr. 5.–)
Auskunft /Anmeldung bis 4.1.08 bei 
Karin Müller, 041 750 71 51.

Mittagstisch für alle
Seniorinnen und Senioren
Freitag, 11. Januar, 12.00
im Restaurant Kreuz 
Anmeldung ein Tag im Voraus an:
Paul Iten, 041 750 19 54

Ein neues Logo
Vielleicht ist es Ihnen bereits auf-
gefallen oder Sie haben davon 
gehört. Seit Anfang des neuen 
Jahres prägt ein neues Logo den 
Auft ritt der Kirchgemeinde und 
der Pfarrei. Dies wurde in der 
Kirchgemeinde-Versammlung 
vom vergangenen Dezember vor-
gestellt. Ausführende Gedanken 
dazu im nächsten Pfarreiblatt.
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Gottesdienstordnung
Samstag, 29. Dezember
09.30  Eucharistiefeier mit Stift s-

jahrzeiten für Alois u. Marie 
Elsener-Kälin und Sohn 
Viktor; Alois u. Marie Uhr-
Zürcher

16.00  Eucharistiefeier in der 
Luegeten-Kapelle

18.00  Vorabendeucharistiefeier in 
Neuheim

Sonntag, 30. Dezember, Heilige 
Familie
Opfer für das Haus Mutter und 
Kind in Luzern
10.15 Eucharistiefeier 
Dienstag, 1. Januar 2008, Neujahr
10.15 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 2. Januar
10.00  Gottesdienst in der 

Luegeten-Kapelle
Donnerstag, 3. Januar
08.00  Gottesdienst in der St.-Anna-

Kapelle

Samstag, 5. Januar
09.30  Chlichinderfi ir in der refor-

mierten Kirche; anschlies-
send Dreikönigs-Zmorge im 
Vereinshaus

09.30 Eucharistiefeier 
16.00  Eucharistiefeier in der Lue-

geten-Kapelle
18.00  Aussendungs-Gottesdienst in 

Neuheim
Sonntag, 6. Januar, Epiphanie
Kollekte für Diaspora- und
Berggemeinden
10.15  Eucharistiefeier mit Kreide- 

und Dreikönigswasserseg-
nung

Mittwoch, 9. Januar
10.00  Gottesdienst in der Luegeten-

Kapelle
Donnerstag, 10. Januar
08.00  Gottesdienst in der St.-Anna-

Kapelle
Samstag, 12. Januar
09.30  Eucharistiefeier mit Haus-

jahrzeiten der Familien 
Elsener und Uhr; Stift sjahr-
zeiten für Anton u. Martina 
Elsener-Reichlin; Josef u. 
Agnes Elsener-Steiner; Josef 
u. Lena Elsener-Furger; Josef 
u. Martina Weber-Roth und 
Johann u. Marta Uhr-Weber; 
Peter Uhr; Klemens Uhr-
Burkhardt; Franz Lingg-Bieri; 
Sophie u. Andreas Röl-
lin-Hegglin; Frieda u. Balz 
Betschart-Hürlimann

16.00  Eucharistiefeier in der 
Luegeten-Kapelle

18.00 Eucharistiefeier in Neuheim
Rosenkranz
Täglich, jeweils um 16.30 
in der Luegeten-Kapelle

 Tel. 041 755 11 83

KLÖSTER / BILDUNGSHÄUSER

  Im Dienste der Pfarrei

 pfarramt@pfarrei-menzingen.ch
 www.pfarrei-menzingen.ch 
  

Anita Wagner Weibel, Tel. 041 755 11 83
Gemeindeleiterin a.i. Fax 041 755 11 57

Simone Zierof,
Pastoralassistentin Tel. 041 755 11 83

Romy Mahlstein, Pfarrei-Sekretariat
Mo + Di ganzer Tag, Do Morgen Tel. 041 755 11 83
 Fax 041 755 11 57 

Castor Huser,
Sakristan/Hauswart Vereinshaus 041 755 16 68
Agi Bacchi, Katechetin 041 870 79 80
 Donnerstagvormittag 041 755 23 18
Gabi Räth, Katechetin 041 820 65 65
Astrid Renner, Katechetin 041 710 11 12
Regula Fritschi, Kirchenmusikerin 041 755 14 43 

Kirche Finstersee
Dienstag, 1. Januar 2008, Neujahr
09.00 Eucharistiefeier

Ankündigungen

Nachtskifahren 
mit Fondueplausch
Wir verbringen einen lustigen 
Abend beim Skifahren am Linden-
berg und geniessen anschliessend 
ein feines Fondue in gemütlicher 
Runde.
Am Dienstag, 8. Januar, 19.00 am 
Skilift  Lindenberg. Kosten Fr. 20.– 
Anmeldung bis Freitag, 4. Januar 
Rita Abächerli, Tel. 041 755 32 48
E-Mail: f.abaecherli@tiscali.ch

Saisongerechtes 
Kochen
Wir bekommen 

viele Anregungen, Ideen und Me-
nuvorschläge.
Am Mittwoch, 23. Januar, von 
19.00–22.00 in der Schulküche 
Ochsenmatt. Kosten Fr. 40.–. Lei-
tung Rahel Bigliotti.
Anmeldung bis Freitag, 4. Januar 
Brigitte Haas, Tel. 041 755 39 91
E-Mail: brigitte.haas@bluewin.ch
Aqua-Fit für Damen und Herren
Jeweils am Montag, 7. Januar bis 7. 
April, 18.00–18.50 oder 19.00–19.50 
im Hallenbad Institut. Leitung Hedy 
Peter-Ulrich. Kosten Fr. 220.– inkl. 
Eintritt und Weste.
Anmeldung Hedy Peter, 041 755 27 
10 oder E-Mail: hedy.peter@gmx.ch
Frauentreff -Wanderung
Wir treff en uns am Dienstag, 8. Ja-
nuar, um 13.30 beim Vereinshaus. 
Vreny Schraner, Tel. 041 755 23 47 
Lina Andermatt, Tel. 041 755 14 80

Mittagstisch/Jassen und Spielen
Am Donnerstag, 10. Januar um 
11.45 wird im Pfl egezentrum Lue-
geten ein feines Essen serviert. Ab 
13.30 lädt der Seniorenkreis zum 
gemütlichen Jassen und Spielen ein.

Die Programme werden in alle 
Haushaltungen verteilt – herzlich 
willkommen.

 Institut Menzingen

Eucharistiefeiern

Sonntag, 30. Dez.
keine Eucharistiefeier

Montag, 31. Dez.  16.45
Neujahr 9.45
Mittwoch, Donnerstag 17.15
Freitag 6.30
Samstag  8.00

Sonntag, 6. Januar 9.45
Montag, Dienstag  6.30
Mittwoch, Donnerstag 17.15
Freitag 6.30
Samstag 8.00

 Lassalle-Haus
Bad Schönbrunn, Edlibach
 Gottesdienste:
Sonntag  8.30
Neujahr, 1. Januar 8.30
Dienstag bis Freitag 17.40

Meditation:
Montag + Freitag 6.30–7.30
Mittwoch + Sonntag 20.00–21.00

Für geistliche Begleitung, Beichte 
und beratende Gespräche zu Spiri-
tualität oder interreligiösem Dialog 
stehen P. Christian Rutishauser SJ 
und weitere Personen zur Verfü-
gung.
Kontaktnahme über Tel. 041 757 14 14

 Kloster Gubel

Sonntag
Sonntagsgottesdienst 9.00
Volksvesper 15.30

Silvester, 31. Dez.
Bis 03.00 Klosterkirche geöff net

Dienstag, Donnertag, Samstag
Eucharistiefeier   6.45

Mittwoch
Abendmesse 18.40

Freitag
Pilgermesse 17.00

Segenswünsche 
zum Jahreswechsel

Vor allem und in allem
wünsche ich uns, dass wir 
die Stunden und Tage
der Fülle und Entbehrung,
der Leere und der Sehnsucht
mit den Augen des Wohlwollens 
hinter uns und loslassen können.

Vor allem und in allem 
wünsche ich uns, dass wir
Gewinne und Verluste,
Geschenke und Opfer
dieses vergangenen Jahres
mit dankbarem Herzen
würdigen und verabschieden können.

Vor allem und in allem
wünsche ich uns, dass wir 
die Anfänge und Abschiede,
die Aufbrüche und Umbrüche
dieses zu Ende gehenden Jahres
mit kindlichem Vertrauen
dem Erbarmen Gottes 
überlassen können.

Wir wünschen allen Pfarreiangehö-
rigen und Lesern unserer Seite einen 
guten Rutsch ins Jahr 2008 und wei-
terhin Gottes Segen.

Dreikönigs-
Chlichinderfi ir
Wir treff en uns am Sa, 

5. Jan., um 9.30 in der reformierten 
Kirche. Anschliessend gibt es für 
die Besucher dieser Feier ein feines 
Dreikönigs-Zmorge im Vereinshaus.
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Gottesdienstordnung
Samstag, 29. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
 mit Markus Fischer
Sonntag, 30. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 mit Markus Fischer
Opfer: Inländische Mission
Dienstag, 1. Januar
NEUJAHR
10.15 Eucharistiefeier

Markus Fischer
Donnerstag, 3. Januar
09.00  Eucharistiefeier
Freitag, 4. Januar
16.00 Rosenkranz
Samstag, 5. Januar
18.00  Aussendungsgottesdienst der 

Sternsinger mit Anita Wagner
 und Markus Fischer
  Gestift etes Jahrzeit für Leonz 

Stierli, Eltern u. Geschwister; 
Anton Demarmels-Pally

Sonntag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
10.15  Eucharistiefeier mit Wasser-

segnung
 mit Markus Fischer
 Opfer: Sternsinger
Donnerstag, 10. Januar
09.00  Eucharistiefeier

Freitag, 11. Januar
9.30 Chlichinderfi ir
16.00 Rosenkranz
Samstag, 12. Januar
18.00 Eucharistiefeier  
 1. Jahrzeit für Kaspar Joller

Pfarreimitteilungen
Am 11. Januar 
um 9.30

freuen wir uns auf unsere Jüngsten. 
Anschliessend sind Eltern und Kin-
der herzlich in den Pfarrsaal zu Kaf-
fee und Sirup eingeladen.

Schäfl i oder Geissli
An zwei Kursabenden 
stellen wir mindestens 4 
Schäfl i (Kurs a) oder vier 
Geissli (Kurs b) her und 

legen so den Grundstein für eine 
faszinierende Herde.
Kurs a: 10. und 24. Januar 2008
Kurs b: 16. und 30. Januar 2008
Ort: Pfarreiheim Cham
Zeit: 19.00-22.00
Leitung. Maggy Müller, Rotkreuz
Kosten: 55.–/60.– exkl. Material
Anmeldung/Auskunft : bis 7.1. bei 
S. Joller, 041 755 39 35

Wir gratulieren Herrn 
Anton Keiser-Marty zum 
84. Geburtstag und wün-
schen dem Jubilar gute 
Gesundheit, Kraft  und 

Gottes Segen für die Zukunft .

NEUHEIM  Tel. 041 755 25 15

 Pfarrei Maria Geburt

Dorfplatz 13, 6345 Neuheim
Tel. 041 755 25 15

Fax  041 755 25 12
Notfall 079 397 84 08
E-Mail: pfarramt@pfarrei-neuheim.ch

Sternsingen
Am 5. Januar um 18.00 fi ndet der Aussendungsgottesdienst 
statt. Die Sternsinger werden in Gruppen von Tür zu Tür 
ziehen, mit Liedern  weihnächtliche Freude und Gottes Se-
gen in die Häuser bringen.

Daten des Sternsingens:
4./5./6. Januar von 18.00–20.00

Mit den gesammelten Gaben unterstützen wir den Aufb au der Primar-
schule in Bukoba in Tansania. 
Das Kolpingwerk Tansania engagiert sich im Bereich der berufl ichen 
Bildung. Auf dringenden Wunsch der katholischen Kirche wird dieses 
Engagement im Bildungsbereich nun auch auf die Grundschulbildung 
ausgeweitet. Der tansanische Staat hatte 1972 alle Schulen und damit 
auch die christlichen Schulen nationalisiert. Zwischenzeitlich sieht 
sich jedoch der Staat überfordert, der wachsenden Zahl der Kinder im 
Grundschulalter ein Ausbildungsangebot zu machen. Das Kolpingwerk 
Tansania hat die Bitte des Staates und der Kinder aufgegriff en und mit 
dem Bau einer Primarschule in Bukoba begonnen. 
Benötigt werden 
dringend 8 Klas-
senzimmer mit 
entsprechender 
Infrastruktur.
Im Ganzen feh-
len noch rund Fr. 
19 000.–. Für den 
Besuch der Schule 
wird ein Schulgeld 
erhoben, welches 
die Betriebskos-
ten decken soll. 
Die Schule soll für alle off en sein. Später ist die Errichtung eines Fonds 
geplant, um für ärmere Kinder und kinderreiche Familien Zuschüsse an 
Schulgeld, Material und Schuluniform gewähren zu können.
Wir danken herzlich für Ihre grosszügige Unterstützung.

Radio

Samstag, 29. Dezember

Zwischenhalt: Mit Themen aus Kirche 
und Religion und den Glocken der rö-
misch-katholischen Kirche Marbach LU. 
DRS1 19.30

Sonntag, 30. Dezember

Perspektiven: Gloriosa – Geläute zur 
Ehre des Herrn. Glockenkonzert im Glo-
ckenmuseum, Herrenberg südlich von 
Stuttgart. DRS2 8.30 (WH 3. Januar 
15.00)
Römisch-katholische Predigt. Peter Hen-
rici, Chur. DRS2 9.30
Evangelisch-reformierte Predigt. Maja 
Zimmermann-Güpfert, Bern. DRS2 9.45
Glauben. Jahresrückblick 2007. Ereig-
nisse des Jahres aus Religion, Kirche 
und Gesellschaft. SWR2 12.05

Montag, 31. Dezember

90 Sekunden: Religiöser Kurzkommen-
tar von Dr. Gerhard Ruff, Theologe, 
Zurzach (s.a. www.ref-ag.ch/oil). Radio 
Argovia 9.10. 7. Januar: Jürg von Nie-
derhäusern, Pfarrer, Seon.

Dienstag, 1. Januar

Perspektiven: Theologie der Freiheit und 
der Weg zum Glück. Gespräch mit dem 
Moraltheologen Eberhard Schockenhoff. 
DRS2 8.30 (WH 18.30)
Römisch-katholische Predigt. Ruedi 
Beck, Basel. DRS2 9.30
Evangelisch-methodistische Predigt. 
Caroline Schröder Field, Winterthur. 
DRS2 9.45
Radio-Akademie. Alfred Delp. Weih-
nachten – Die Begegnung des Men-
schen mit Gott. Radio Vatikan 20.20 
(WH Mi 6.20). 8. Januar: Betrachtung 
zum Vater unser aus «Im Angesicht des 
Todes».

Sonntag, 6. Januar

Perspektiven: Glück – Eine Spurensuche 
mit Bruder David Steindl-Rast. DRS2 
8.30 (WH 10. Januar 15.00)
Römisch-katholische Predigt. Monika 
Hungerbühler Grun, Basel. DRS2 9.30
Evangelisch-reformierte Predigt. Luzia 
Sutter Rehmann, Binningen. DRS2 9.45

Fernsehen

Samstag, 29. Dezember

Wort zum Sonntag. Barbara Schmutz. 
SF 1 19.55

Sonntag, 30. Dezember

Evangelischer Gottesdienst aus Mainz. 
ZDF 9.30
Sternstunde Religion: Gott essen – Vom 
Opferkult zum Abendmahl. Dokumen-
tation. SF 1 10.00

Dienstag, 1. Januar

Neujahrsgottesdienst mit Papst Bene-
dikt XVI. aus der Peterskirche in Rom. 
BR 10.00

Mittwoch, 2. Januar

Klöster der Schweiz. Kloster Rapperswil 
– Kloster zum Mitleben. 3sat 19.20. 3. 
Januar: Kloster Engelberg – Neige das 
Ohr deines Herzens. 4. Januar: Kloster 
Fahr – Beten für die Welt.

Samstag, 5. Januar

Wort zum Sonntag. Fridolin Wyss. SF1 
19.55

Sonntag, 6. Januar

Katholischer Gottesdienst aus Kamp 
Lintfort D. ZDF 9.30
Sternstunde Religion: Christkatholischer 
Gottesdienst aus Zürich. SF 1 10.00
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Kirche

Würde auf Erden Eintracht herrschen, 
bräuchte es den Friedenstag nicht. 
So aber redet der Papst zu Neujahr 

bereits zum 40. Mal dem Planeten ins Gewis-
sen: appelliert, mahnt, beklagt, was alles zwei 
Jahrtausende nach der Geburt des Heilands 
noch im Argen liegt. 

Es war Papst Paul VI. (1963–1978), der erst-
mals zum 1. Januar 1968 angesichts des atoma-
ren Wettrüstens die Menschheit aufrief, sich im 
Namen von Leben, Wahrheit, Gerechtigkeit, 
Freiheit und Liebe hinter das Friedensbanner 
zu scharen. Die Initiative stellte sich zwar unter 
das Patronat der Gottesmutter Maria, wollte 
aber ausdrücklich als nicht exklusiv religiös, 
geschweige denn katholisch verstanden werden. 
Mit dem Weltfriedenstag bekundete die katho-
lische Kirche ihre neu empfundene Verantwor-
tung für die Welt: Christen teilten, wie es im 
Zweiten Vatikanischen Konzil hiess, «Freude 
und Hoffnung, Trauer und Angst» aller Men-
schen. Zur Vorgeschichte des Kam-
pagnentags gehört auch die En -
zyklika «Pacem in terris» (Friede 
auf Erden, 1963), mit der Johannes 
XXIII. auf die Kuba-Krise reagier-
te, Verhandlungen zwischen den 
Blockmächten forderte und die 
Einhaltung der Menschenrechte 
verlangte. Es war das erste grosse 
Lehrschreiben, mit dem sich ein 
katholisches Oberhaupt nicht nur 
an die eigenen Gläubigen wandte, 
sondern «an alle Menschen guten 
Willens» – ein Ausdruck, den Paul 
VI. in den ersten Worten seines 
 Friedensappells aufgriff.

Die Botschaften – jeweils vor 
Weihnachten in mehreren Spra-
chen veröffentlicht und per Diplo-
matenpost über die Nuntiaturen 
an Staatsoberhäupter, Regierungs-
chefs, Bi schöfe und andere religiöse 
Oberhäupter verschickt – waren 
in den vier Jahrzehnten allerdings 
alles andere als konkrete Tagesord-
nungen für den Weltfrieden. Die 
Texte bieten auch bewusst wenig 
Ansatzpunkte für eine politische 

Verzwe ckung – was es wiederum schwierig 
macht, überhaupt ihre Resonanz zu messen. 

Nach wiederholten Äusserungen zum 
Thema Umweltschutz mahnt Benedikt XVI. 
in seiner Botschaft zum Weltfriedenstag 2008 
nachdrücklich und auf breiter Front zum 
ge meinsamen Handeln zur Rettung des Pla-
neten. Er regt unter anderem den Ausbau 
internationaler Orga-
ne an, die eine fried-
liche, ge rechte und 
nachhaltige Nutzung 
der Ressourcen regeln 
sollen, etwa auch im 
Blick auf die Verwaltung der Energiequellen. 
Ohne weiter zu konkretisieren, schärft er die 
Notwendigkeit einer verantwortlichen Koope-
ration auf Welt ebene ein. «Die Probleme, die 
sich am Horizont abzeichnen, sind komplex, 
und die Zeit drängt.» Benedikt XVI. verwahrt 
sich gegen eine Öko- Ideologie: Umweltschutz 

Ans Gewissen des Planeten 
Es gibt viel zu tun – 40 Jahre nach dem ersten Weltfriedenstag

So unterschiedlich, so gleich wir Menschen doch sind. Oder wie es in der Botschaft zum 
Weltfriedenstag 2008 heisst: «Massstab rechten Verhaltens im globalen Haus ist das Wohl-
ergehen aller.» (Foto: kna-bild)

dürfe nicht heissen, dass Natur und Tier-
welt wichtiger seien als Menschen. Aber 
sein Grundargument lautet nun schlicht: 
Die Erde ist das Heim der Menschheitsfa-
milie, das der Mensch «mit Kreativität und 
Verantwortung» bewohnen soll. Massstab 
rechten Verhaltens im glo balen Haus ist 
das Wohlergehen aller: Das verlangt Rück-

sicht auf kommen-
de Generationen 
und Arme, die ein 
Recht auf ihren 
Anteil an allgemei-
nen Gütern haben. 

Es bedeutet gerechte Verteilung der ökolo-
gischen Folgekosten, Einschnitte beim Kon-
sum, Diversifizierung der Energiequellen 
und Schutz der armen Länder, die unter ein 
energie politisches Protektorat zu geraten 
drohen.

 Burkhard Jürgens, kipa 

Die Erde ist das Heim 
der Menschheitsfamilie. Sie soll es

mit Kreativität und Verantwortung bewohnen.
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Hintergrund

Keine geistesarme Phase 
Wie die christliche Spiritualität der Zukunft 
aussehen könnte

Dozent an der Päpstlichen Universität Anto-
nianum in Rom, vertieft diesen Gedanken in 
seinem Nachwort. Er ist der Ansicht, dass eine 
gelebte  Spiritualität, die im Heute verankert ist, 
die Bereitschaft mitbringen müsse, «zwischen 
perfekt aufbereiteten spirituellen Höhepunkten 
und sozialem Kontext zu vermitteln». So läuft 
die christliche Spi-
ritualität auch nicht 
Gefahr, zu einer 
Event-Spiritualität 
zu verkommen.

Die christliche 
Spiritualität befinde 
sich nicht in einem Alterungsprozess – für Simon 
Peng-Keller sind auch im 20. und 21. Jahrhun-
dert spirituelle Aufbrüche auszumachen. «Ich 
denke, dass die fünf im Buch versammelten 
Porträts genau diese These zu stützen vermö-
gen. Da wird nicht einfach nur Altes variiert, 
sondern es entsteht Neues, Einladendes und bei 
aller Begrenztheit auch Verheissungsvolles und 

Zukunftsweisendes.» Herausgeber Peng-Keller 
vergleicht in seinem Buchbeitrag die Situation 
von heute mit derjenigen der Christen in den 
ersten Jahrhunderten: «Was das Christentum 
in den ersten Jahrhunderten seiner Existenz 
attraktiv machte, war nicht zuletzt die Tatsache, 
dass es alter native Lebens- und Sozialformen 

anzubieten hatte, 
die sich von allem 
Vertrauten und Alt-
hergebrachten mar-
kant unterschie-
den.» Einige Zei-
chen würden darauf 

hindeuten, dass sich heute wieder eine ähnliche 
Konstellation einstellt. Von Bedeutung sei aber 
das Bewusstsein, so Albert Schmucki, dass 
christliche Spiritualität vor allem dann lebt, 
wenn es ein «Wechselspiel zwischen gemein-
samem Beten und Feiern einerseits und der 
persönlichen Gebets- und Glaubenspraxis 
andererseits» sei. Stephan Sigg

Menschen sehnen sich nach Spiritu-
alität. Doch während Esoterik und 
fernöstliche Spiritualität boomen, 

scheint die europäische Spiritualität – von spi-
rituellen Events und Pilgerreisen abgesehen 
– eine von Geistesarmut geprägte Altersphase 
zu durchlaufen. Hat die christliche Spiritualität 
ausgedient? Mit dieser Frage setzen sich meh-
rere Schweizer Theologinnen und Theologen 
im neuen Buch «Aufbruchsfreude und Geistes-
gegenwart» auseinander und fragen nach einer 
Spiritualität im 21. Jahrhundert. 

Madeleine Delbrèl, Roger Schütz, Silja 
Walter, Jean Vanier und Henri Nouwen haben 
die Spiritualität der letzten Jahre massgeblich 
beeinflusst. Dass gerade diese fünf Persönlich-
keiten Erwähnung finden müssen, lag für die 
Herausgeber des Buches «Aufbruchsfreude und 
Geistesgegenwart» auf der Hand. Simon Peng-
Keller: «Wir wollten Menschen porträtieren, 
die sowohl mit ihrem Leben als auch mit ihrem 
Werk aus unserer Sicht massgebliche Impulse 
für eine Erneuerung der christlichen Spiritua-
lität in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
gegeben und zur Ausbildung neuer christlicher 
Lebensformen beigetragen haben.» Verbin-
dungen zwischen den porträtierten Personen 
gäbe es viele. «Spontan fallen mir zum Beispiel 
ihre ökumenische Offenheit und ihre Suche 
nach einem einfachen christlichen Lebensstil 
und Gemeinschaft ein.»

Simon Peng-Keller, der an der Theologischen 
Hochschule Chur und an der Universität Frei-
burg tätig ist, sieht die Herausforderung der 
gegenwärtigen und zukünftigen Spiritualität 
darin, dass sie mit Problemen wie der globalen 
Bedrohungen, der Technisierung der Lebenswelt 
und der interreligiösen Begegnung konfron-
tiert werde. Mitherausgeber Albert Schmucki, 

Das frühe und künftige 
Christentum – eine Alternative 

zu Vertrautem und Althergebrachtem.

Auch im 20. und 21. Jahrhundert sind 
spirituelle Aufbrüche auszumachen. 
«Da wird nicht einfach nur Altes va-
riiert, sondern es entsteht Neues, 
Einladendes und bei aller Begrenzt-
heit auch Verheissungsvolles und 
Zukunftsweisendes», so Simon Peng-
Keller, Herausgeber des Buches «Auf-
bruchsfreude und  Geistesgegenwart».

Simon Peng-Keller, Albert Schmucki (Hrsg.): Aufbruchs-
freude und Geistesgegenwart. Gestalten einer erneu-
erten christlichen Spiritualität. 188 Seiten, Edition NZN 
bei TVZ, 2007. ISBN 978-3-290-20039-8 



Glückwunsch

Will das Glück nach seinem Sinn
dir was Gutes schenken,

sage dank und nimm es hin 
ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüsst,
doch vor allen Dingen

Das, worum du dich bemühst 
möge dir gelingen.

Wilhelm Busch

Nimm das Kind und fl ieh

Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, erschien Josef im Traum ein Engel des Herrn und 
sagte: Steh auf, nimm das Kind und seine Mutter und fl ieh nach Ägypten. Dort bleibe, bis ich dir 
etwas anderes auft rage. Denn Herodes wird das Kind suchen, um es zu töten.
Da stand Josef in der Nacht auf und fl oh mit dem Kind und dessen Mutter nach Ägypten. Dort 
blieb er bis zum Tod von Herodes. Denn es sollte sich erfüllen, was der Herr durch den Propheten 
gesagt hat: Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen.
Als Herodes gestorben war, erschien Josef in Ägypten ein Engel des Herrn im Traum und sagte: 
Steh auf, nimm das Kind und seine Mutter und zieh in das Land Israel. Denn die Leute, die dem 
Kind nach dem Leen getrachtet haben, sind tot.
Da stand er auf und zog mit dem Kind und dessen Mutter in das Land Israel. 
Als er aber hörte, dass in Judäa Archelaus an Stelle seines Vaters Herodes regierte, fürchtete er 
sich, dorthin zu gehen. Und weil er im Traum einen Befehl erhalten hatte, zog er in das Gebiet 
von Galiläa und liess ich in einer Stadt namens Nazaret nieder.
Denn es sollte sich erfüllen, was durch die Propheten gesagt ist: Er wird Nazoräer genannt werden.

 Liturgische Sonntagstexte – Fest der heiligen Familie

Ehre Vater und Mutter    Lesung 1: Sir 3,2–6.12–14

Die hält alles zusammen    Lesung 2: Kol 3,12–21

Nimm das Kind und fl ieh    Evangelium: Mt 2,13–15.19–23

(Foto: L. Wodicka)

Gedanken zur Woche     
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